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St. Margarethner

Bürgermeister
Johannes Karner

Der Bürgermeister   
informiert

Liebe MargarethnerInnen!

Ich hoffe, ihr seid alle gut erholt aus eurem Urlaub bzw. 
den Ferien in den Alltag zurückgekehrt. 

Hiermit möchte ich über die aktuellen Projekte und 
Maßnahmen in unserer Gemeinde informieren:
Beim Volksschulzubau für die Nachmittagsbetreuung 
wurde in den Ferien sehr fleißig weitergearbeitet, somit 
konnten der Rohbau und die groben Baumeisterarbeiten 
vor Schulbeginn abgeschlossen werden. Nun erfolgen 
unter Rücksichtnahme auf den laufenden Schulbetrieb 
die Innenarbeiten, somit kann der Zeitplan der Fertigstel-
lung spätestens bis zu den Semesterferien 2026 eingehal-
ten werden. Dennoch bitte ich um Verständnis aufgrund 
der weiteren Bauarbeiten während des Schulbetriebes. 

Weiters kann mitgeteilt werden, dass in der gesamten 
Volksschule und Mittelschule - wie in allen öffentlichen 
Gebäuden erforderlich - die Beleuchtung auf LED um-
gestellt wird. Die Umsetzung erfolgt in der Volksschule 
bereits in den Herbst- und Weihnachtsferien und in der 
Mittelschule in den Semesterferien mittels KIP (Kommu-
nal-Investitions-Paket) Gelder von 2023 und 2025, die in 
nächster Zeit ausbezahlt werden. 

Das Fahrverbot der Schulstraße für Eltern von 6 bis 14 
Uhr wurde jetzt auch bis zu den Semesterferien per Ver-
ordnung verlängert. Für die Schulkinder stellte diese 
Maßnahme größtenteils überhaupt kein Problem dar. 
Das Auf- und Abgehen auf den gekennzeichneten Geh-
wegen zu den Ein- und Ausstiegsstellen funktioniert sehr 
gut. Danke auch den Eltern für euer Verständnis und Un-
terstützung des sicheren Schulweges. 

Auch beim Um- und Zubau des Kindergartens gibt es 
Neues und Erfreuliches zu berichten. Wir haben jetzt 
vom Land Steiermark die Förderzusage für 50% der ge-
samten Investitionskosten sowie die Zustimmung für 
den geplanten Ausbau des Kindergartens für 5 Gruppen 
Pfarrkindergarten und 2 Gruppen Bunte Knöpfe bekom-
men. Wie bereits berichtet, gab es im Vorjahr eine Pro-

jektentwicklung, an der alle Beteiligten und betroffenen 
Personen (Pfarrkindergarten, Bunte Knöpfe & Gemeinde 
sowie der Kindergarten-Ausschuss) mitgearbeitet haben, 
um dieses große und zukunftsträchtige Projekt zu entwi-
ckeln und für die Einreichung vorzubereiten. Jetzt kann 
mit dem neuen Gemeinderat die Planung begonnen 
werden. Voraussichtliches Zeitfenster für die Umsetzung 
ist die konkrete Planung 2026 und der Bau 2027/2028. 

Auch beim Kindergartenbus gab es Änderungen. Wir 
haben als Gemeinde den Transport der Kindergarten-
kinder nun selbst organisiert und holen die Kinder in der 
Früh ab und bringen sie zu Mittag auch wieder mit unse-
rem eigenen Bus nach Hause. Unsere Gemeindemitar-
beiterin Martina Lebisch, ausgebildete Busfahrerin, fährt 
dankenswerterweise mit dem neuen Kindergartenbus. 
Somit kann der Transport professionell und sicher durch-
geführt werden. So sparen wir als Gemeinde sehr viel ein 
und können dieses Service trotzdem für unsere Kinder 
anbieten. 

Trotz der derzeitigen finanziell schwierigen Zeit freue ich 
mich besonders, für unsere Zukunft, die Kinder und Schü-
ler so viel investieren zu können. Es ist uns sehr wichtig, 
bei der Betreuung der Kinder gut aufgestellt zu sein und 
das in einem modernen Umfeld mit den erforderlichen 
Räumlichkeiten anbieten zu können.

Ebenso haben wir für die thermische Sanierung unseres 
Gemeindeamtes eine sehr hohe Förderung zugesagt be-
kommen. Auch dieses Projekt haben wir vor rund einem 
Jahr ausgearbeitet und noch in der altern Förderperiode 
für thermische Sanierung eingereicht. Der Förderantrag 
„Leuchttürme der Wärmewände“ wurde von der KPC mit 
einer 50%igen Förderung bestätigt sowie für den restli-
chen 50%igen Anteil eine Bedarfszuweisung vom Land 
Steiermark zugesagt. Somit könnten wir dieses Vorha-
ben mit relativ wenigen Eigenmitteln durchführen. Un-
ser Gemeindeamt wurde vor rund 50 Jahren gebaut und 
ist daher von der thermischen Isolierung nicht mehr auf 
dem heutigen Stand. 

Da die anstehenden Reparaturen wie Fenster, Jalousien, 
Klima und Umbau auf LED mehr Eigenmitteln erfordern 
würden, als die gesamte Renovierung mit den bereits 
guten zugesagten Förderungen, werden wir in nächster 
Zeit auch dieses Thema in den jeweiligen Ausschüssen 
genau erarbeiten und planen. 

Für all diese Förderzusagen unserer Projekte (Schule und 
Kindergärten) bedurfte es einer langen Vorbereitungs-
zeit, die schon mit dem vorigen Gemeinderat ausgear-
beitet und eingereicht wurde. Ich freue mich, dass all 
diese Projekte nun auch vom neuen Gemeinderat mitge-
tragen, weiter forciert und ausgeführt werden. 

Den Schulkindern wünsche ich auf diesem Wege noch-
mals einen guten Schulstart und allen unseren Bewoh-
nerInnen einen schönen Herbst!

Euer Bürgermeister Johannes Karner



Oktober - Dezember 2025� Seite 3

Nachrichten
St. Margarethner

Aus der Gemeindekanzlei

Förderansuchen 
2026
Förderansuchen von Vereinen und Institutionen müs-
sen bis längstens 

Montag, 13. Oktober 2025

im Gemeindeamt abgegeben werden, damit diese 
im Voranschlag 2026 berücksichtigt werden können. 
Nach dem 13. Oktober 2025 einlaufende Ansuchen 
werden im Budget 2026 nicht mehr berücksichtigt. 

Besamungszuschüsse für Muttersauen sowie die Rin-
derförderungen für das Jahr 2025 müssen aus budge-
tären Gründen bis 30.12.2025 abgerechnet werden.

Das Bauamt 
informiert:
Energiespeicher, Luftwärme-
pumpen und Klimaanlagen – 
was ist zu beachten?

Energiespeicher:

•	 Energiespeicher mit einem Energieinhalt bis 20 
kWh sind meldepflichtig (§ 21 Stmk. Baugesetz).

•	 Liegt der Energieinhalt über 20 kWh, ist die Er-
richtung bewilligungspflichtig im vereinfachten 
Verfahren (§ 20 Stmk. Baugesetz – keine Bauver-
handlung erforderlich).

•	 In diesem Fall ist die Zustimmungserklärung der 
angrenzenden Grundstückseigentümer (6 m Ra-
dius) durch Unterschrift auf dem Einreichplan vor-
zulegen.

Wärmepumpen und Klimaanlagen:
•	 Auch die Errichtung von Wärmepumpen und 

Klimaanlagen ist bewilligungspflichtig im verein-
fachten Verfahren (§ 20 Stmk. Baugesetz – ohne 
Bauverhandlung).

•	 Ebenso ist hierfür die Zustimmung der angren-
zenden Grundstückseigentümer im 6-Meter-Ra-
dius erforderlich.

Feuerbeschau bei 
landwirtschaftlichen 
Betrieben 
Ab Herbst 2025 werden in der Gemeinde St. Marga-
rethen an der Raab laufend Feuerbeschauen bei den 
landwirtschaftlichen Betrieben durchgeführt. Dies be-
trifft Betriebe mit einer gesamten Nettogeschossfläche 
von mehr als 1.000 m².

Die Feuerbeschau dient der Vorbeugung von Bränden 
sowie der Überprüfung der Einhaltung gesetzlicher Si-
cherheitsvorschriften.

Hinweis: Überprüft werden nur die landwirtschaftlichen 
Objekte – keine Wohnhäuser.

Die betroffenen Landwirte werden rechtzeitig im Vorfeld 
über den genauen Termin der Feuerbeschau informiert.

Wir bitten um Verständnis.
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Bausprechtage

Wenn Sie Bauvorhaben planen, 
nutzen Sie die Möglichkeit der kos-
tenlosen Beratung durch den Bau-
sachverständigen, bevor Sie teure 
Pläne anfertigen lassen, welche 
dann bei der Bauverhandlung un-
ter Umständen wieder geändert 
werden müssen!

Unser Sachverständiger erteilt 
gegen Voranmeldung gerne Aus-
künfte zu Baufragen und zum 
Baugesetz! Voranmeldungen sind 
bis einen Tag vor dem Bausprech-
tag möglich.

	
	M ittwoch	 01.10.2025
	D onnerstag	 16.10.2025
	M ittwoch	 05.11.2025
	D onnerstag	 20.11.2025
	M ittwoch	 10.12.2025
	

Rechtsberatung

Die nächsten kostenlosen Rechts-
beratungen finden im Gemein-
deamt gegen Voranmeldung statt 
und zwar am:

	D onnerstag	 02.10.2025
	D onnerstag	 06.11.2025
	D onnerstag	 04.12.2025

Nächster
 Eingabeschluss /

Erscheinungstermin

Weihnachtsausgabe: 
Eingabeschluss: 21.11.2025

Erscheinung: 23.12.2025

Damit Beiträge, Berichte und In-
serate auch berücksichtigt werden 
können, bitten wir Sie, diese recht-
zeitig bis zum Redaktionsschluss an  
zeitung@st-margarethen-raab.at 
zu übermitteln.

Hochzeiten

Claudia und Markus Riva
(vorm. Claudia Haider)

Isabella Kalcher und 
Johann Meister

Martina u. Thomas Wolf-Paar
(vorm. Martina Paar u. Thomas Wolf)

Kerstin u. Werner Meister 
-Kriegl (vorm. Kerstin Meister)

Maria und Alois Grassmugg
(vorm. Maria Schnepf)

Jacqueline u. René Baumgartner 
(vorm. Jacqueline Gindl)
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Geburten

Rosalina Lilly Pichler
Eltern: Katrin Lindner und

Konrad Pichler

Valentin Moritz Felber
Eltern: Katharina Spörk und 

Marcel Felber

Ferdinand Anton Reisenhofer 
Eltern: Nina Reisenhofer und 

Benjamin Kain

Sophie Salmhofer
Eltern: Stefanie und Lukas 

Salmhofer

Emely Hostniker
Eltern: Natascha Hostniker und 

Tobias Nast

Marie Karner
Eltern: Sonja und Martin Karner

Sterbefälle

Löffler Anton Sulz 89 Jahre

Kober Josef St. Margarethen 62 Jahre

Kahr Manfred St. Margarethen 78 Jahre

Schlögl Alois St. Margarethen 82 Jahre

Karner Christine Sulz 62 Jahre

Großschädl Aloisia St. Margarethen 91 Jahre

Peitler Dorothea Josefa St. Margarethen 88 Jahre

Felber Franz Zöbing 90 Jahre

Fink Christina St. Margarethen 96 Jahre

Siegl Maria St. Margarethen 86 Jahre

Gebührenerhöhung
Seit dem 1. Juli 2025 gelten neue Gebühren für die 
Ausstellung von Reisepässen/Personalausweisen.

•	 Reisepass ab 12 Jahren: € 112,00
•	 Reisepass bis 12 Jahren: € 44,00
•	 Personalausweis ab 16 Jahren: € 91,00
•	 Personalausweis bis 16 Jahren: € 39,00
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Wir gratulieren .........
Drekonja Lisa, BSc

FH Campus 02

Bachelor of Science (BSc)
 in Innovations-
management

Hirzer Nina

Technische Universität Graz

Bauingenieur-
wissenschaften

ausgezeichneter Erfolg

Bmstr. DI 
Fleischhacker Klaus

Friedheim Emma

Borg Feldbach

Matura

ausgezeichneter Erfolg

Hirzer Nina

BG/BRG Gleisdorf

Matura

ausgezeichneter Erfolg

Reindl Simon

Stix Laura

Karl-Franzens-Universität

BEd - Bachelor of
Education

ausgezeichneter Erfolg

Hirzer Nina

HBLFA-Raumberg - 
Gumpenstein

Matura

guter Erfolg

Tauschmann Noah
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Aktuelles aus dem Bauhof – Appell vom 
Bauhofleiter Toni Hirzer

Altkleidercontainer – Bitte richtig nutzen!
Leider stellen wir immer wieder fest, dass in den Altklei-
dercontainer nicht nur Kleidung, sondern auch zahlrei-
che Fehlwürfe entsorgt werden. Von Fleischresten über 
dreckige Polster bis hin zu Kratzbäumen – all das muss-
ten wir bereits aus dem Container entfernen.

Wir möchten daher nochmals darauf hinweisen, was tat-
sächlich in den Altkleidercontainer gehört:

Sollte der Container bereits voll sein, bitten 
wir Sie, keine Säcke daneben zu stellen!

  

Spielplatz
Auch am Spielplatz (hinter SeneCura) haben wir immer 
wieder große Probleme. Dinge werden beschädigt, Müll 
wird liegengelassen, Glasscherben und andere gefährli-
che Gegenstände liegen herum. Dabei gibt es am Spiel-
platz mehr als genügend Mülleimer.

Vandalismus ist strafbar und kann angezeigt wer-
den!
Wir bitten alle Besucher, mit den Gegenständen am 
Spielplatz (Spielgeräte, Bänke usw.) sorgfältig umzuge-
hen und keinen Müll liegen zu lassen.

Ihr Bauhofleiter 
Vizebgm. Toni Hirzer

 •	Saubere, tragbare Kleidung

 •	Tisch- und Bettwäsche (nur Bezüge, 
keine Polster oder Decken)

 •	Unbeschädigte Taschen und Gürtel

 •	Schuhe – bitte paarweise zusammen-
binden

 •	Alttextilien bitte ausschließlich in gut 
verschnürten Säcken einwerfen

Fehlwürfe und Ablagerungen beim Altkleidercontainer
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Eltern-Kind-Bildung  
St. Margarethen/R
Die Gesundheit wächst vor  
unserer Haustür!
Unter diesem Motto wurde ein Augen-
merk auf unsere heimischen Kräuter in 
der Wiese gelegt. Bei einem gemein-
samen Spaziergang mit Romana Fuik 
lernten wir die Vielfalt der Kräuter et-
was näher kennen und wir konnten uns 
dabei ganz der Natur widmen. Löwenzahn, Brennnessel, 
Spitzwegerich, Schafgarbe und vieles mehr wurden an 
diesem Nachmittag genauer unter die Lupe genommen. 
Im Anschluss gab es einige Stationen dazu.

Neueröffnung 
Backstube „Sarah’s 
Zuckerbäckerei“
Wir gratulieren Sarah Braunstein und Mario Meissl sehr 
herzlich zur Neueröffnung ihrer Backstube in Entschen-
dorf.
Hochwertige, regionale Backwaren, hergestellt nach al-
ten Rezepten mit Sauerteig und langer Ruhezeit, sind 
ihre Leidenschaft!
Brot und Gebäck sowie Mehlspeisen und Torten für je-
den Anlass werden von der Bäcker- und Konditormeiste-
rin Sarah mit voller Liebe hergestellt.
Wir wünschen euch alles Gute!

Abschlussfeier in Gleisdorf
„Ein Kuscheltiere-Theater, eine Fantasie-Reise, ein Gedicht über die gemein-
same Zeit und viele strahlende Gesichter – so feierten wir diese Woche den 
Abschluss unserer Ausbildung zur*zum Tagesmutter*vater und Kinderbe-
treuer*in. 
17 engagierte Frauen haben erfolgreich abgeschlossen und starten nun vol-
ler Freude in ihre pädagogische Arbeit mit Kindern.
„Der Blick auf das Kind soll immer im Mittelpunkt stehen“, betonte Geschäfts-
führerin Daniela Wohlmuth in ihrer Rede.

Eine der Absolventinnen ist Agnes Vincze aus St. Margarethen an 
der Raab, die gerne ab Herbst als Tagesmutter starten möchte.  

Wir gratulieren unseren Absolventinnen von Herzen!“

Barbara Brinner, Lehrgangsorganisation

Nähere Informationen und Auskünfte zu freien Plätzen sowie 
Fördermöglichkeiten des Elternbeitrages erhalten Sie in der Regionalstelle 

Gleisdorf, Business Park 6, 8200 Gleisdorf, Tel: 03112 / 64 68, 
E-Mail: gleisdorf@tagesmuetter.co.at

              Abschlussfeier in Gleisdorf 
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Herbst als Tagesmutter starten möchte.   
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– Barbara Brinner, Lehrgangsorganisation 
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17 engagierte Frauen haben erfolgreich abgeschlossen und starten nun voller Freude in ihre 
pädagogische Arbeit mit Kindern.      
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Eine der Absolventinnen ist Agnes Vincze aus St. Margarethen an der Raab, die gerne ab 
Herbst als Tagesmutter starten möchte.   
 
Wir gratulieren unseren Absolventinnen von Herzen!" 
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Elternbeitrages erhalten Sie in der Regionalstelle Gleisdorf, Business Park 6, 8200 Gleisdorf, 
Tel: 03112 / 64 68, gleisdorf@tagesmuetter.co.at 
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Der neue Margarethner Gutschein 
 

Der Verein „Margarethner Gutschein“ stellt den neugestalteten Gutschein vor. 
 
Neues Design und Verbesserungen 
 

Ab sofort ersetzt der modernisierte Gutschein das bisherige Modell (siehe Abbildung). Das 
neue Layout bietet eine übersichtlichere Gestaltung und alle relevanten Informationen sind 
deutlich auf der Vorderseite zu finden – anders als bisher, wo Hinweise auf der Rückseite 
platziert waren. 
 

 

Bisheriger Gutschein 
 

 

Modernisierter Gutschein 
 

 

 

 

 

 

Vorteile der neuen Version 
 

• Bessere Übersichtlichkeit und Lesbarkeit 
• Rechtliche Hinweise direkt auf der Vorderseite 
• Einlösung unverändert bei allen Partnerbetrieben  

 
Wichtige Hinweise zur Umstellung 
 

Bereits ausgegebene Gutscheine behalten ihre Gültigkeit und können weiterhin bei allen 
teilnehmenden Betrieben eingelöst werden. Die Ausgabe des neuen Gutscheins beginnt am 
01.10.2025 im aktuellen Design. 
 
     Der Margarethner Gutschein bleibt damit eine beliebte Geschenkidee und fördert die 
regionale Wirtschaft. 
 
Herzlicher Dank an die Sponsoren 
 
Der Verein „Margarethner Gutschein“ bedankt sich bei den unterstützenden Unternehmen, die 
die Druckkosten für das neue Gutscheindesign übernommen haben. 
 

 

     Die zur Verfügung gestellte 
Unterstützung sichert nicht nur das 
Gutscheinsystem, sondern trägt auch dazu 
bei, dass regionale Gewerbe nachhaltig zu 
fördern. Dadurch wird gewährleistet, dass 
regionale Unternehmen gestärkt und 
langfristig erhalten bleiben. 
 

         Weitere Informationen unter:  
https://www.gutschein-margarethen.at/ 
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Rück- und Ausblick zum Thema nachhaltige 
Mobilität und regionale Wertschöpfung
Am 31. August 2025 fand im Kurpark Laßnitzhöhe das erste E-Bike-Radfest statt. Organisiert wurde die Veranstaltung 
in Zusammenarbeit zwischen dem Tourismusverband Region Graz, dem Radclub Laßnitzhöhe, der Marktgemeinde 
Laßnitzhöhe sowie der KEM-Energie-Erlebnisregion Hügelland. Bei sonnigem Wetter bot das Fest zahlreiche Aktivi-
täten und stellte die Themen nachhaltige Mobilität und regionale Wertschöpfung in den Mittelpunkt.

Ein Höhepunkt war die gemeinsame Befahrung der neu ausgeschilderten Hügelland Tour (733), woran sich rund 100 
Radbegeisterte beteiligten. Ergänzt wurde das Programm durch ein abwechslungsreiches Angebot: ein Geschick-
lichkeitsparcours für Kinder, ein Fahrsicherheitstraining für Erwachsene, Infostände renommierter Anbieter rund um 
das Thema E-Bike sowie eine Radservice-Station. Damit wurde die Veranstaltung sowohl für sportlich Interessierte als 
auch für Familien attraktiv gestaltet.

Neben den gesundheitlichen 
und ökologischen Aspekten 
spielt das E-Biken auch wirt-
schaftlich eine Rolle. Radfah-
rende nutzen vermehrt die re-
gionalen Angebote, sei es in der 
Gastronomie oder beim Einkauf 
direkt bei Produzenten. Auf die-
se Weise entsteht ein zusätz-
licher wirtschaftlicher Nutzen, 
der unmittelbar der Region 
zugutekommt und die Wert-
schöpfung vor Ort stärkt.

Zukünftig werden weitere Infor-
mationen und Veranstaltungs-
hinweise unter der Rubrik „Hü-
gelland kann’s“ veröffentlicht. 
Diese Initiative verfolgt das Ziel, 
regionale Aktivitäten sichtbar zu 
machen, die sowohl zur Ener-
giewende beitragen als auch die 
lokale Wirtschaft unterstützen.

Mit dem Radfest wurden somit zwei zentrale Anliegen verbunden, nämlich die 
Förderung einer nachhaltigen und umweltfreundlichen Mobilität sowie die Stär-
kung regionaler Betriebe.
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Einladung zur 13. Veranstaltung der Reihe „Zukunft Erde“ 

„Klimawandel, Bodenfraß… ist unsere  
Ernährungssicherheit gefährdet?“

Bei der Eigenversorgung mit Lebensmitteln ist Österreich in den verschiedenen Produktgruppen unterschiedlich 
gut aufgestellt. Während bei Fleisch mehr produziert als im Inland verbraucht wird, muss bei Gemüse und Obst ein 
hoher Anteil importiert werden. Laut Auswertung von Statistik Austria kann der österreichische Gemüsebedarf nur 
zu 58 Prozent von heimischen Produzenten gedeckt werden. Der Selbstversorgungsgrad bei Obst liegt nur bei 45 
Prozent, weil viele beliebte Sorten wie Bananen Importware sind. Verschärft wird die Situation durch den Bodenver-
brauch, aktuell sind dies rund 12 Hektar/Tag (entspricht ca. 16 Fußballfelder).

Termin: 	 10. November 2025, 16:45 Uhr		
Ort: 		  Hügellandhalle St. Margarethen an der Raab 

Hauptreferentin Ing. Angelika Ertl, ORF-Gärtnerin, Gartenreisebegleiterin, Biogärtne-
rin, Buchautorin und aus Workshops und Vorträgen weit über die Grenzen bekannte  
Gartenexpertin spricht zum Thema:
Der Garten der Zukunft, ein Biogarten der alle glücklich macht:
„Gärten haben an großer Bedeutung gewonnen. Nicht nur für biologisches Gemüse und 
den Selbstanbau, sondern auch in Bezug auf den Klimawandel. Jeder Hausgarten kann 
mit einfachen Maßnahmen einen wesentlichen Beitrag leisten“.  angelikaertl.at

  Blitzlichter aus der Praxis:						    

	 	 l	 BeeWild - Das Summen darf nicht verstummen: Kathrin Grobbauer, 
			   BeeWild-Biologin https://www.youtube.com/watch?v=7xtgY88i5Zc

	 	 l	 Humusaufbau in Ackerböden: Resilienz Steigerung durch Einbringung von Holzkohle
			   (KEM-Pilotprojekt in St. Margarethen); Gerald Dunst, Pionier der Ökoregion Kaindorf

	 	 l	 Landwirtschaft der Zukunft: Mag. Alois Wilfing, alte Streuobstwiesen,
			   Vielfalt, Geschmack & Gesundheit; https://www.evaundadam.at/unsere-mission  

Moderation: Werner Ranacher, ORF Steiermark
Eintritt für Erwachsene 10 Euro, für Schüler*innen kein Eintritt 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bei Erwin Stubenschrott: erwin@stubenschrott.at oder unter 0664-40 525 40.

Organisationsteam:
			   Gerhard Berghold 	 „Schritt für Schritt“
			   Josef Renner		  „Bio Ernte Steiermark“ 
			   Markus Meister		 „Welthaus Graz“ 
			   Michael Lamprecht	 „Energie-Erlebnisregion Hügelland“
			   Erwin Stubenschrott	 „Interessenvertreter für eine enkeltaugliche Zukunft“
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 Weizerstraße 15, 8200 Gleisdorf 
 0664 / 370 8 9 10, gwinter1@aon.at 
 www.gerhardwinter.com 

Trommeln macht Spaß! 

Schon seit 30 Jahren unterrichte ich mittlerweile 
Schlagzeug. Seit 15 Jahren tue ich das in meiner 
eigenen Schlagzeugschule. 

Es hat mir immer Freude bereitet, mein Wissen an 
meine Schüler weiterzugeben. 

Konsequent habe ich meine Vorstellungen eines 
professionellen Unterrichts in die Tat umgesetzt. 

Für eine sinnvolle Freizeitgestaltung in den Ferien 
biete ich als einziger Schlagzeuglehrer 
Sommerkurse an. 

Regelmäßig finden in Gleisdorf Workshops für 
Schlagzeug, Percussion und Cajon, sowie Themen-
Workshops rund ums Schlagzeug statt. 

Mein Schwerpunkt liegt nach wie vor im 
praxisnahen Unterricht mit eigenem Lehrmaterial, 
der meine Schüler für zukünftige Auftritte optimal 
vorbereiten soll. 

Professionelles Equipment gehören für mich zum 
Standard. 

30 min Schnuppern sind KOSTENLOS! 

Die Anmeldung für das Schuljahr 2024/2025 ist 
jederzeit möglich! 

So sieht ein professioneller Unterrichtsraum aus! 

Profitiere von meiner langjährigen Erfahrung als 
Lehrer und als Live-Musiker! 

30 Jahre Lehrer, 40 Jahre Bandmusiker, über 30 
Jahre Blasmusik, Workshops mit 

internationalen Topmusikern 

INFOS & ANMELDUNG 
0664 / 370 8 9 10 

www.gerhardwinter.com 

Auch Unterrichten macht Spaß!

Seit über 30 Jahren unterrichte ich mittlerweile  
Schlagzeug. Seit 16 Jahren tu ich das in meiner  
eigenen Schlagzeugschule.

Es bereitet mir nach wie vor große Freude, mein 
Wissen an meine Schüler weiterzugeben.

Konsequent habe ich meine Vorstellungen eines 
professionellen Unterrichts in die Tat umgesetzt.

Für eine sinnvolle Freizeitgestaltung in den Ferien 
biete ich als einziger Schlagzeuglehrer  
Sommerkurse an.

Regelmäßig finden in Gleisdorf Workshops für 
Schlagzeug, Percussion und Cajon, sowie Themen- 
Workshops rund ums Schlagzeug statt.

Mein Schwerpunkt liegt im praxisnahen Unterricht 
mit eigenem Lehrmaterial, der meine Schüler für 
zukünftige Auftritte optimal vorbereiten soll.

Professionelles Equipment gehören für mich zum  
Standard.

Die Anmeldungen für das Schuljahr 2025/2026 
 sind jederzeit möglich!

Profitiere von meiner langjährigen Erfahrung als  
Lehrer und als Live-Musiker!

über 30 Jahre Lehrer, über 40 Jahre  
Bandmusiker, über 30 Jahre Blasmusik,  

Workshops mit internationalen Topmusikern

So sieht mein professioneller Unterrichtsraum aus!

Nikolausaktion der Pfarre 
ohne Krampus
Am Freitag, dem 5. Dezember 2025 
(abends), gibt es wieder die Möglichkeit, 
dass der Nikolaus Familien in St. Marga-
rethen besucht.
Die Aktion ist grundsätzlich kostenlos, 
Spenden werden einem karitativen Zweck 
zugeführt.
Eine Anmeldung ist bis spätestens Montag, 1. De-
zember 2025 um 18.00 Uhr bei Irene Trummer tele-
fonisch  unter 0664-9376357 oder per E-Mail: biohof-
trummer@gmx.at möglich.
Zu welcher ungefähren Uhrzeit der Nikolaus ins Haus 
kommt, wird telefonisch bis spätenstens 3. Dezember 
2025 bekanntgegeben.

Für die Pfarre St. Margarethen
Irene Trummer

Was uns gefällt...
... dass es so hilfsbereite Menschen in 
unserem Ort gibt. So wie ich ein gro-
ßes Missgeschick durchlebte. Einen 
Sack Altkleider warf ich in den Alt-
kleider-Container. Ein Blitz durchzuckte mein Hirn – 
mein Geldtascherl war blöderweise in dem Sack. Ich 
versäumte, es rauszugeben. Voller Panik fragte ich 
mich „woher soll ich Hilfe bekommen?“. Unser lieber 
Johann Kölbl fiel mir ein. Ein Anruf und sofort war er 
bereit, mir zu helfen. Mit unserem Vizebürgermeister 
Anton Hirzer zusammen, organisierte er den Schlüs-
sel, um den Container zu öffnen. Am nächsten Tag 
wurde der Container vom Verein und von Anton Hirzer 
geöffnet. Das Geldtascherl mit den Wertkarten konn-
te gesichert werden. Ich kann nur herzlich danken für 
das liebenswerte Helfen!

� Anonym
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Dank einer einzigartigen Kooperation zwischen der 
Regionalentwicklung Oststeiermark und der Ge-
nussCard Steiermark können Volksschulkinder mit ih-
rer Klasse rund 60 Ausflugsziele und Sehenswürdigkei-
ten in der Region kostenlos besuchen.

Die Schulen erhalten Zugang zu dieser Bildungsinitiati-
ve, indem sie sich die pädagogische Materialkiste zum 
„Wimmelbuch Oststeiermark“ im Rahmen einer Fort-
bildung an der Pädagogischen Hochschule holen. Die 
Materialkiste enthält knapp 50 Karteikarten zu 8 ver-
schiedenen Lernkategorien und macht den Unterricht 
mit spannenden Arbeitsaufträgen lebendig.

„Die vielen oststeirischen Schätze und Ausflugsziele 
können auf diese Weise unkompliziert und bei freiem 
Eintritt besucht werden“, freut sich Mag.a Daniela Adler, 
Geschäftsführerin der Regionalentwicklung Oststeier-
mark. „Bildung, Erlebnis und regionale Verbundenheit 

werden schon von klein auf gefördert.“

Die Initiative zeigt bereits Erfolg: Schulen nutzen die 
Möglichkeit, theoretische Inhalte direkt mit lebendigen 
Praxiserfahrungen zu verknüpfen. Gleichzeitig stärkt 
das Projekt die Zukunftsfähigkeit der Region, da Kinder 
früh verstehen lernen, dass die Oststeiermark ein guter 
Ort zum Leben, Arbeiten und Genießen ist.

„Kooperationen wie diese sind ein echter Trumpf für 
alle Beteiligten. Sie holen die Vielfalt der steirischen 
Regionen und ihre Schätze vor den Vorhang – und vor 
allem machen sie richtig Freude!“, zieht Susanna Fritz, 
Geschäftsführerin der GenussCard GmbH positive Bi-
lanz.

Kontakt & weitere Informationen: 
Claudia Faustmann-Kerschbaumer,
Tel.: 0676/78 400 88, faustmann@oststeiermark.at

Kostenlose Ausflüge für  
oststeirische Volksschulkinder

Mein Name ist Isabella Kal-
cher, ich bin Psychothera-
peutin mit dem Fachgebiet 
Psychodrama und freue 
mich, mich Ihnen heute 
kurz vorstellen zu dürfen.

Seit mehreren Jahren be-
gleite ich Menschen auf 

ihrem Weg zu mehr seelischer Gesundheit, innerer 
Klarheit und einem erfüllteren Leben. In meiner the-
rapeutischen Arbeit steht der Mensch mit all seinen 
Facetten im Mittelpunkt – mit seiner Geschichte, sei-
nen Gefühlen, Konflikten, Beziehungen und Entwick-
lungsmöglichkeiten.

Psychodrama ist eine kreative und zugleich tiefen-
wirksame Methode der Psychotherapie. Dabei geht 
es nicht nur ums Reden – sondern auch ums Handeln 
und Erleben. Durch szenisches Arbeiten können in-
nere Themen sichtbar und spürbar gemacht werden: 
Konflikte, Wünsche, Ängste oder wichtige Lebensent-
scheidungen können in einem geschützten Rahmen 
„auf die Bühne“ gebracht und gemeinsam bearbeitet 
werden. So entsteht oft ein neuer Blick auf festgefah-
rene Situationen und ein kraftvoller Zugang zu Verän-
derung.

Ich arbeite mit Einzelpersonen, Paaren und Gruppen 
– mit Erwachsenen und jungen Erwachsenen. Beson-
ders am Herzen liegt mir eine wertschätzende und 
vertrauensvolle Atmosphäre, in der sich meine Kli-
ent:innen gesehen, verstanden und gestärkt fühlen.
Gerne stehe ich für Fragen und/ oder ein Erstgespräch 
zur Verfügung.

Ich freue mich darüber, ein Teil dieser Gemeinde zu 
sein und vielleicht auch Sie ein Stück auf Ihrem Le-
bensweg begleiten zu dürfen.

Herzlich, Isabella Kalcher MSc
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Neustart in der Kinderkrippe –  
voller Schwung in den Herbst
Der Sommer liegt hinter uns und mit dem Beginn des 
neuen Krippenjahres ist auch in unserer Kinderkrippe 
wieder Leben eingekehrt.

Nach den ruhigeren Sommerwochen sind nun beide 
Krippengruppen wieder voll besetzt. Alle Plätze sind be-
legt, sodass wir aktuell keine weiteren Anmeldungen an-
nehmen können.

Besonders gestaltete sich zu Beginn die Eingewöh-
nungszeit.
Viele neue Kinder starteten bei uns und erlebten ihre ers-
ten Schritte in einer größeren Gemeinschaft. Für die Fa-
milien war dies eine Zeit des behutsamen Ankommens, 
in der Vertrauen und Sicherheit im Mittelpunkt standen.
Unsere pädagogischen Fachkräfte begleiteten diesen 
Prozess mit viel Einfühlungsvermögen, um jedem Kind 
den Übergang so angenehm wie möglich zu machen.

Die Eingewöhnung erfolgt bei uns im Haus immer in klei-
nen Schritten. Angepasst an die Bedürfnisse der Kinder.
Anfangs verbrachten sie nur kurze Zeit mit Mama oder 
Papa in der Gruppe und Schritt für Schritt wurden die 

Zeiten verlängert, bis die Kinder schließlich voller Zuver-
sicht alleine den Tag bei uns verbrachten.
Auf diese Weise schufen wir eine stabile Grundlage für 
das Wohlbefinden und die Entwicklung der Kinder.

Auch die „alten Hasen“, die bereits im vergangen Jahr bei 
uns waren, freuten sich über das Wiedersehen mit uns 
und ihren Freunden und nahmen die neuen Kinder herz-
lich auf. So wächst von Beginn an ein lebendiges Mitei-
nander, das von Rücksichtnahme, Neugier und Freude 
geprägt ist.

Wir blicken mit Zuversicht auf die kommenden Monate: 
Der Herbst bietet zahlreiche Möglichkeiten für gemein-
same Erlebnisse – ob beim Spielen im bunten Blätter-
haufen, beim Entdecken verschiedenster Naturmateria-
lien oder beim Feiern unserer ersten Feste.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern für ihr Ver-
trauen und ihre Geduld in dieser intensiven Anfangszeit.
Gemeinsam legen wir den Grundstein für ein schönes, 
spannendes und erfülltes Krippenjahr.

Das Team der Pfarrkinderkrippe
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Sommererlebnisse im  
Pfarrkindergarten…
Was für eine schöne Zeit wir in den letzten Wochen miteinander 
verbringen durften!

Der Sommer hat uns viele sonnige Tage ge-
schenkt – und wir haben sie gemeinsam in vollen 
Zügen genossen
Im Garten wurde fleißig geplantscht, gespritzt und ge-
lacht. Mit Wasserbahnen, Gießkannen und kleinen Be-
chern haben wir eigene Wasserspiele erfunden. Beim 
gemeinsamen Spielen und Experimentieren mit dem 
Wasser konnten die Kinder einige Erfahrungen sammeln 
–  ganz nebenbei und mit einer Menge Spaß. Sie konnten 
beobachten, dass Wasser fließt, spritzt, verdunstet oder 
sich in einem Behälter sammeln lässt. Manche Kinder 
konnten entdecken, dass schwere Dinge im Wasser un-
tergehen, während leichte auf der Oberfläche schwim-
men. 

Mit viel Begeisterung entstanden mit unterschiedlichs-
ten Kreiden auch tolle Bilder und Kunstwerke auf den 
Straßen. Die Kinder malten gemeinsam Blumen, Regen-
bögen, Häuser, Tiere und ließen ihrer Fantasie freien Lauf. 
Dabei wurde nicht nur gemalt, sondern auch erzählt, ge-
lacht und miteinander geplant. 
Das Gatschen, Matschen, Formen und Spielen im Sand 
stand im Sommer ebenso besonders im Vordergrund. 
Ob mit Schaufel, Kübel, Formen oder einfach mit den 
Händen, eigene Ideen, Vorstellungen und kreative Ein-
fälle wurden dabei umgesetzt. Beim Gatschen konnten 
die Kinder dadurch auch viele weitere Erfahrungen sam-
meln: Wie fühlt sich nasser Sand an? Was passiert, wenn 
man ihn fest zusammendrückt? Welche Formen halten 
– und welche zerfallen?
Das Gatschen und Matschen war für die Kinder ein ech-
tes Highlight im Sommerkindergarten.  

Doch nicht jeder Tag war sonnig – und das war 
auch gut so!
An Regentagen haben wir es uns im Turnsaal gemütlich 
gemacht. Wir verwandelten den Raum in einen echten 
Erlebnisraum, wo es viel zu entdecken, zu fühlen und 
zu spüren, zu balancieren und auszuprobieren gab. Mit 
Matten, Bällen, Tüchern, Seilen und anderen Materialien 
gestalteten wir spannende Bewegungslandschaften. Be-
sonders beliebt waren die Wahrnehmungsangebote, wie 
zum Beispiel, das Barfußlaufen über unterschiedlichste 
Materialien. Durch die spielerischen Erfahrungen konn-
ten die Kinder ihren eigenen Körper bewusst wahrneh-
men, sich selbst spüren und in der Gruppe achtsam sein.

Nach einem erlebnisreichen Sommer im Kindergarten 
verabschiedeten wir uns in die Sommerferien und wir 
hoffen, dass alle Kinder und Familien eine sonnige und 
erholsame Zeit verbringen konnten! Unseren Schulan-
fängern wünschen wir für ihren Schulstart im Herbst al-
les Gute!

Ein großes Dankeschön möchten wir den engagierten 
Schüler/innen der Mittelschule aussprechen, die uns im 
Zuge des „Marktplatzl‘n“ eine schöne, selbstgemachte 
Holzbank überreicht haben. Mit diesem tollen Geschenk 
habt ihr uns wirklich eine Freude bereitet!

Das Team des Pfarrkindergartens
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Bunte Knöpfe

Wir starten in ein neues  
Kindergartenjahr
Ein neues Kindergartenjahr hat 
begonnen und wir freuen uns, 
unsere Kindergartenkinder auch 
heuer wieder durch ein Jahr 
voller neuer Entdeckungen, ge-
meinsamen Wachsens und mit 
besonders viel Zeit zum Spielen 
begleiten zu dürfen! 

 

Schwerpunkt Maria Montessori 
„Die Aufgabe der Umgebung ist es nicht, das Kind zu 
formen, sondern ihm zu erlauben, sich zu offenbaren.“ 
(Maria Montessori)  

In unserer Arbeit mit den Kindern und der Gestaltung 
unserer Räume fließen immer wieder Elemente der 
Montessori-Pädagogik ein.  
Der Montessori-Ansatz legt einen besonderen Fokus auf 
das Kind als aktiven Teilnehmer im Lernprozess. Er för-
dert die Selbstständigkeit, Kreativität und individuelle 
Entwicklung. Kinder werden ermutigt, in ihrem eigenen 
Tempo zu lernen und ihre Interessen zu verfolgen. Die 
Umgebung ist so gestaltet, dass sie ansprechend und 
anregend ist, was die Neugier und das Entdecken fördert. 

     

  

Ein zentraler Aspekt der 
Montessori Pädagogik ist 
auch die Beobachtung, 
die es ermöglicht, die Be-
dürfnisse und Interessen 
jedes einzelnen Kindes 
besser zu verstehen und 
darauf einzugehen. 

Hilf mir, es selbst zu tun – diesen Ansatz versuchen wir 
tagtäglich umzusetzen. Beim Umziehen, beim Tisch ab-
räumen usw.  
„Bildung ist ein natürlicher Prozess, der vom Kind aus 
durch aktive Selbsttätigkeit und Erfahrungen in der 
Umgebung ausgeht.“ (Maria Montessori)

Rückblick auf die Sommerwoche in Kooperation 
mit dem Elternverein der Volksschule

Erstmalig gab es heuer eine 
fünfte Woche Sommerbe-
treuung für die Kinder des 
letzten Kindergartenjahres 
und die VolksschülerInnen 
unserer Gemeinde. Diese 
fand in der Volksschule 
statt. Besonders für un-
sere SchulanfängerInnen 
war es eine tolle Möglich-
keit, die Schule und ihre 
Räumlichkeiten in dieser 
entspannten Atmosphä-
re bereits richtig gut ken-
nenzulernen. 
Unsere Vorstandsleute wa-
ren aktiv bei der Gestaltung 
und Betreuung an den Nach-
mittagen beteiligt und haben 
für die Kinder kreative, bunte 
und spannende Eindrücke ge-
schaffen. Am Montag wurde 
mit Naturmaterialien gebas-
telt, am Dienstag besuchten 
uns Hase, Hund und Pony. Am 
Mittwoch gab es einen Barfußweg über den Schulhof 
mit Smoothie-Trinkstation und am Donnerstag eine 
Schatzsuche im gesamten Freigelände der Volks-
schule. Kinder und Erwachsene hatten gemeinsam 
großen Spaß!
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Volksschule St. Margarethen  
an der Raab

Ballerina-Turnier – Mädchenfußball in Fürstenfeld
Am 4. Juni 2025 nahm 
unsere Volksschule St. 
Margarethen an der 
Raab am beliebten 
Ballerina-Fußballtur-
nier in Fürstenfeld teil. 
Acht sportbegeisterte 
Mädchen aus der vier-
ten Klasse vertraten 
unsere Schule mit viel 
Einsatz, Teamgeist und 
Freude am Spiel. In der 
stark besetzten Gruppe 
erreichten unsere Mä-
dels einen tollen 4. Platz mit insgesamt 9 Punkten – ein 
beachtlicher Erfolg! Trotz starker Konkurrenz zeigten sie 
großartige Leistungen, spannende Spiele und echten 
Teamzusammenhalt.
Wir sind sehr stolz auf unsere Fußballerinnen und gra-
tulieren herzlich zu diesem Erfolg. Ein herzliches Danke-
schön gilt auch den Begleitpersonen und Fans, die unse-
re Mannschaft tatkräftig unterstützt haben.
Weiter so, Mädels – wir freuen uns schon auf eure nächs-
ten sportlichen Erfolge!

Firepower 2025 – Spiel, Spaß und Action
Unter diesem Motto luden die Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde St. Margarethen/R. die Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klassen am Freitag, 13.6.2025 ein, um 
ihnen die Arbeit der Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-
männer näher zu bringen. An diesem spannenden Tag 
gab es verschiedene Stationen und Schauübungen, an 
denen die Kinder auch teilweise aktiv teilnehmen konn-
ten. Es wurde sogar für die Verpflegung der Kinder ge-
sorgt! Herzlichen Dank für diesen besonderen Schultag!

Besuch am Lukashof
Die Kinder der 4a durften am 18. Juni einen wunderbaren 
Vormittag am Pferdehof erleben. Sie konnten nicht nur 
die Stallungen besichtigen, sondern durften die Pferde 
auch striegeln, reiten, füttern und führen! Wir wurden 
außerdem köstlich verpflegt. 
Ein riesengroßes Danke an Familie Schwarzbauer-Kauf-
mann für diese schönen Erlebnisse!

Musik zum Anfassen – Instrumentenvorstellung in 
der Volksschule
Kürzlich durften die Schülerinnen und Schüler der zwei-
ten und dritten Klassen unserer Volksschule zwei ganz 
besondere Musikstunden erleben: Die Musikschule Gleis-
dorf und der Musikverein St. Margarethen an der Raab 
kamen zu Besuch und stellten verschiedenste Blas- und 
Schlaginstrumente vor.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und weckte bei 
vielen das Interesse am Musizieren. Vielleicht war dies 
für einige sogar der erste Schritt in eine musikalische Zu-
kunft – ob in der Musikschule oder im Musikverein.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für diesen 
lehrreichen und freudvollen Vormittag! 

Volksschule St. Margarethen/Raab 
 

Schuleinschreibung für  
das Schuljahr 2023/24 

 
     
Elternabend zur Schuleinschreibung 

Do, 19.01.2023 um 19 Uhr in der Aula der Volksschule          
 
Fest zur Schuleinschreibung (Eltern mit Kind) :  
Sa, 04.02.2023 um 9 Uhr, Treffpunkt in der Aula der Volksschule  
 
Alle Eltern der Schulanfänger bekommen noch eine persönliche                      
Einladung zu den Terminen. 
Alle Termine und Neuigkeiten finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.vsmargarethen.at 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Direktion - Tel: 03115/2520, 
Email: direktion@vsmargarethen.at 
 
 

VD Karin Winker 
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Elternverein

Aktivitäten des Elternvereins               
Schulabschlussfest
Wie jedes Jahr organisierte der Elternverein auch dieses 
Jahr das Schulabschlussfest für die Volksschule. Diens-
tag, der 1. Juli, stand daher heuer ganz unter dem Motto 
„Fit mach mit“. An 9 Stationen konnten die Kinder ihr 
sportliches Geschick in verschiedensten Bereichen aus-
probieren. Angefangen von Fußball ging es über einen 
gemeinsamen Tanz, einen bewegten Schulweg, eine 
Vertrauenswegführung im Wald, heilsames Singen, 
den Barfußparcours, ein Scheibtruhenrennen, Basket-
balltricks bis hin zum Tennisplatz. Danke an den Tennis-
verein und alle aktiven Eltern, die vor Ort so wunderbar 
abwechslungsreiche Erlebnisse für die Kinder geschaf-
fen haben. Mit vier Trink- und Essensstationen konnten 
wir auch der Hitze gut trotzen und zum Abschluss gab es 
für alle ein Eis! 
      

Jahreshauptversammlung
Ende Juni fand unsere alljährliche Hauptversammlung  
statt, bei der wir auf das vergangene Jahr zurückblickten 
und unseren Vorstand (wieder)wählten. Für ihr lang-
jähriges Mitwirken bedankten wir uns bei den aktiven 
Mitgliedern Annemarie 
Donnerer, Daniela Steiner 
und Martina Steiner. Ihr 
werdet uns fehlen! Gleich-
zeitig freuen wir uns über 
den Neuzugang im Vor-
stand: Katrin Puntigam 
als Kassier-Stellvertrete-
rin. Herzlich Willkommen!

Marktplatzln
In diesem Sommer gab es für den Elternverein gleich 
2 Premieren: Das erste Mal organisierte der Elternver-
ein ein Konzert im Rahmen des Marktplatzl‘n unserer 
Gemeinde. Wir konnten dafür die Austroblues-Band 
Café Heidi gewinnen, die an diesem lauen Sommer-
abend ehrenamtlich und unermüdlich mit ihren selbst 
komponierten Songs für richtig gute Stimmung sorgte. 
Martha Lorenzer verköstigte uns mit selbst gemach-
ten Leckereien und regionalen Säften aus ihrem Café  
Lina & Ida. Der Elternverein sorgte für Bier, Wein 

 

und Cocktails. Außerdem hat der Elternverein am 
Marktplatz mit ein paar Heuballen für Spiel und 
Spaß bei den zahlreichen Kindern, die dabei wa-
ren, gesorgt. Danke an die MitarbeiterInnen der 
Gemeinde, die diese Unordnung gemeinsam  
mit uns am nächsten Tag gleich wieder entfernt haben. 
Wir danken allen, die da waren, für euer zahlreiches 
Kommen! Wir konnten für die Projekte im kommenden 
Schuljahr, die allen Volksschulkindern unserer Gemeinde 
zugute kommen, ganze € 677,- einnehmen und hatten 
einen wunderschönen, gemeinsamen Abend! Wir be-
danken uns beim Kulturreferat der Gemeinde, dass diese 
Zusammenarbeit so unkompliziert und angenehm mög-
lich war. 

Sommerbetreuung
Heuer konnten wir erstmalig in Kooperation mit der 
Volksschule und den Bunten Knöpfen eine 5. Woche 
Sommerbetreuung für Kinder von 6-10 Jahren anbieten. 
Diese Sommerwoche fand in und außerhalb der Räum-
lichkeiten der Volksschule von 4.8. bis 8.8. statt und gan-
ze 22 Kinder nahmen daran teil. Jeder Tag startete mit 
einer Yoga-Einheit und danach gab es ein buntes Pro-
gramm, eine selbst gemachte Jause und ein frisch ge-
kochtes Mittagessen. 

Am Montag wurde gebastelt, was das Zeug hielt. Am 
Dienstag buken die SeminarbäuerInnen Nicki Karner 
und Melanie Locker mit den Kindern Pizza und am Nach-
mittag kamen ein Pony, ein Hund und ein Hase zu Be-
such. Am Mittwoch sportelten Frau Dir. Garmehi und 
Pierre Kelz-Flitsch mit den Kids um die Wette und am 
Nachmittag wurden die Kinder mit Smoothies von Eli-
sa Krenn versorgt. Am Donnerstag erkundeten wir den 
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Bach mit Kristina Kainz vom Umweltbildungszentrum 
und die Hausärzte im Ruhestand, Dr. Renate und Williba-
ld Kelz gaben Erste-Hilfe-Unterricht. Am Freitag besuch-
te uns die Autorin Martina Stubenschrott zu einer Lesung 
ihres wundervollen Kinderbuches „Meine Welt - Wem die 
wohl gehört?“

Es war eine ereignisreiche, intensive und wunderbare 
Woche für alle Beteiligten. Ich möchte mich hier noch-
mal ganz herzlich bei allen bedanken, die im Vorder- und 
Hintergrund mitgeholfen haben! Ein besonderes Danke 
an Sandra Pein und Nicole Ochensberger, die spontan 
fast die ganze Woche bei der Bewirtung der Kinder vor 
Ort unterstützt haben. Auch nochmal ein Danke an die 
Schule und ihr Reinigungspersonal, dass wir die Räum-
lichkeiten nutzen durften! 

Für den Elternverein,
Christina Kelz-Flitsch
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Sommersportwoche der 1. Klassen
Von 2. bis 6. Juni verbrachten die ersten Klassen eine 
abwechslungsreiche Sommersportwoche in Bad Rad-
kersburg. Untergebracht waren die Schüler:innen und 
ihre Begleitpersonen im Lindenhof, wo sie mit einem 
traumhaften Ambiente und sehr gutem Essen verwöhnt 
wurden. Jeden Tag stand ein spannendes Programm auf 
dem Plan. Mit den Rädern fuhr die Gruppe täglich zur 
Therme Bad Radkersburg, wo viele der Kinder erfolgreich 
das Fahrtenschwimmer-Abzeichen ablegten. Natürlich 
kam auch der Spaß nicht zu kurz: Beim Rutschen und 
am Spielplatz war die Stimmung bestens.
Ein besonderes Highlight war die Führung bei der Kernöl-
presse Majczan mit anschließender Kernöl-Verkostung! 
Auch beim Stockschießen und Fußballspielen konnten 
sich die Kinder sportlich austoben und ihre Teamfähig-
keit stärken.

Ein spannender Tag in der Tischlerei Hasenburger
Am 6. und 20. Juni 2025 besuchten Schüler:innen aus der 
2. sowie 4. Klasse und Schüler:innen der Multimediagrup-
pe aus den 3. Klassen die Tischlerei Hasenburger. Ziel des 
Besuchs war der gemeinsame Bau von Outdoor-Sitz-
bänken. Die Arbeitsabläufe wurden dabei vom Medien-
team mit der Kamera dokumentiert. Den Schüler:innen 
wurde erklärt, wie ein Werkauftrag abläuft – vom ersten 
Gespräch mit dem Kunden, über Skizzen und Planun-
gen, bis hin zum fertigen Möbelstück. Danach ging’s 
ans Werk: Es wurde gefräst, gedübelt, geschliffen und 
gebohrt. Die Multimediagruppe filmte und fotografierte 
den ganzen Tag über alles, was in der Tischlerei passierte.
Insgesamt wurden drei 
Bänke gebaut. Beim Markt-
platzl‘n wurden sie offiziell 
an das Altersheim, den Kin-
dergarten „Bunte Knöpfe“ 
und den Pfarrkindergarten 
übergeben.
Ein großes Dankeschön an 
die Tischlerei Hasenburger!

Sommersportwoche der 4. Klassen
Vom 23. bis 27. Juni verbrachten 27 Schüler:innen ihre 
Sommersportwoche in Seeboden am Millstätter See. Ob 
beim Segeln, Stand-Up-Paddling, Mountainbiken, Klet-
tern, Tennis, Beachvolleyball, Wandern, Workout oder 
Tanzen – alle powerten sich begeistert in den verschie-
densten Sportarten aus. Zur wohlverdienten Abkühlung 
ging’s anschließend in den rund 23 Grad frischen Mill-
stätter See. 
Ein Höhepunkt war die Prüfung zum Allround-Schwim-
merabzeichen. Dabei mussten die Schüler:innen unter 
Beweis stellen, was sie im Wasser draufhaben: 15 Minu-
ten freies Schwimmen, 25 Meter Transportschwimmen 
sowie das Aufsagen der zehn Baderegeln. Alle meister-
ten die Herausforderung mit Bravour – und so dürfen wir 
allen 27 Schüler:innen herzlich zum bestandenen Abzei-
chen gratulieren!

Tag der Vereine
Am 30. Juni fand an der Mittelschule der Tag der Verei-
ne statt. Die Schüler:innen der 1. bis 3. Klassen konnten 
verschiedenste regionale Vereine kennenlernen und de-
ren Angebote ausprobieren – von Sport über Musik bis 
zur Freiwilligen Feuerwehr. Ziel war es, neue Interessen 
zu wecken und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. Die 
Veranstaltung stieß auf große Begeisterung. Ein großer 
Dank gilt allen Freiwilligen, die ihre Vereine den Schü-
ler:innen präsentiert haben!

Abschlussfeier der 4. Klassen
Am 3. Juli wurde in der Hügellandhalle der Schulab-
schluss der 4. Klassen gefeiert. Sketche, Musikbeiträge, 
eine Polonaise und die Verleihung von ICDL-Zertifikaten 
und Zeugnissen sorgten für einen abwechslungsreichen 
Abend. Eltern und Schüler:innen der 3. Klassen organi-
sierten das Buffet und verköstigten die Gäste. Ein gelun-
gener Abend – wir wünschen allen Absolvent:innen alles 
Gute für die Zukunft!

MS St. Margarethen an der Raab

Mittelschule St. Margarethen  
an der Raab
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Unsere Buchtipps
Isabel Allende: „Mein Name ist Emilia del Valle“
1866 erblickt Emilia del Valle in San Francisco das Licht 
der Welt. Sie ist die Tochter einer irischen Nonne und ei-
nes chilenischen Aristokraten. Großgezogen wird sie von 
ihrem liebevollen Stiefvater in einem ärmlichen Viertel 
von San Francisco. Ihre große Leidenschaft ist das Schrei-
ben. Im Alter von 17 Jahren veröffentlicht sie unter männ-
lichen Pseudonymen Groschenromane. Das echte Leben 
findet sie jedoch abenteuerlicher und wird Reporterin 
bei einer Zeitung. Gemeinsam mit ihrem Kollegen geht 
sie nach Chile, um über den sich anbahnenden Bürger-
krieg zu berichten. Ein fesselnder historischer Roman!

Takis Würger: „Für Polina“
Als er 14 ist, verliebt sich Hannes Prager in das Mädchen 
Polina. Um ihr seine Liebe zu zeigen, komponiert der be-
gabte Junge eine Melodie, die Polinas ganzes Sehnen 
und Wünschen umfasst. Die Wege der beiden trennen 
sich, Hannes hört auf Klavier zu spielen. Nach Jahren er-
kennt Hannes jedoch: Er muss Polina wiederfinden. Und 
das einzige, womit er sie erreichen kann, ist ihre Melodie.

David Safier: „Die Liebe sucht ein Zimmer“
Im Warschauer Ghetto 1942 feiert ein Theaterstück, eine 
heitere Musikkomödie namens „Die Liebe sucht ein Zim-
mer“ Premiere. Die junge Schauspielerin Sara wartet ner-
vös auf ihren Auftritt. Doch alles Lampenfieber verfliegt, 
als Regisseur Michal zu ihr tritt und ihr das Angebot 
macht, mit ihm nach der Vorstellung aus dem Ghetto zu 
fliehen. Diese Flucht würde nicht nur die Freiheit bedeu-
ten, sondern auch ihre große Liebe Edmund zurückzu-
lassen. Sara hat 90 Minuten Zeit, um sich zu entscheiden.

Anette Strohmeyer: „Die Frau und der Fjord“
Ein großartiger Roman über eine Frau, die vor der atem-
beraubenden Landschaft der Lofoten zurück ins Leben 
findet. Ein Roman über Heilung, Neubeginn und die 
tröstende Kraft der Natur.

Hauke und Molin Dressler: „Reisen lieben lernen“
Vater und Tochter auf einem Roadtrip in Afrika. 10.000 Ki-
lometer im Pickup durch Südafrika, Mosambik, Simbab-
we, Sambia und Namibia. Mit einer spannenden Reise 
will Hauke die Neugier seiner Tochter Molin wecken und 
ihr zeigen, dass die Zukunft unfassbar viele Möglichkei-
ten für sie bereithält.

Ulrike Guerot: Zeitenwenden“
Die Autorin skizziert in kurzen Kapiteln, in welcher geist-
losen Welt wir gelandet sind und wie das politische Den-
ken gedreht und gewendet wurde. Die Demokratie ist 
kaputt und die EU verläuft sich in einem Krieg. Guerot 
schreibt für die Rückbesinnung auf Vernunft, Mut und 

bürgerliche Verantwortung. Sie ruft auf zur Verteidigung 
der Freiheit gegen Angstpolitik und gegen autoritäre 
Tendenzen.

Hermann Glettler, Abualwafa Mohammed: „Nicht den 
Hass, die Liebe wählen“
Ein Bischof und ein Imam über Spuren der Hoffnung 
in einer verwundeten Gesellschaft. Was tun, wenn der 
Hass lauter und die Aggressionsschübe unserer Zeit ge-
fährlicher werden? Das Miteinander der Religionen steht 
vor neuen Herausforderungen. Abualwafa Mohammed, 
Sohn eines ägyptischen Sufimeisters, und Bischof Her-
mann Glettler aus Innsbruck setzen auf Dialog und Be-
gegnung.

Besuchen Sie uns in der Öffentlichen Bücherei, 
St. Margarethen an der Raab 39, zu den 

Öffnungszeiten an Sonntagen von 09:00 bis 11:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Büchereiteam

Bücherei / Diverses

Ein Fest für die ganze Familie 
Schri� für Schri� (15 Jahre) feiert wieder zusammen mit 

 dem                  

 Margarethener Männerchor( 125 Jahre) Geburtstag. 

 

„Wein, Speis und Gesang“ was braucht man mehr.  

Der Regionalentwicklungsverein Schri� für Schri� bietet  

mit einem bunten kulinarischen Programm den Rahmen  

für ein Fest regionaler Chöre. Geboten werden zusätzlich 

 Kinderprogramm, Produktausstellung und Verlosung. 

       Einladung zum Herbstfest in St. Margarethen an der Raab        
 
Der Verein „Schritt für Schritt“ lädt herzlich zum diesjährigen Herbstfest ein! 
             Sonntag, 19. Oktober 2025 
        ab 10:00 Uhr 
    Hügellandhalle, St. Margarethen an der Raab 
 
Was erwartet Sie? 
Regionale Produkte und kulinarische Schmankerl von unseren Bäuerinnen und Bauern 
Ein Fest der Regionalität, Nachhaltigkeit und Gemeinschaft 
Genuss, Begegnung und herbstliche Stimmung für die ganze Familie 
 
Musik: Margarethner Männerchor und Mehrgsang 
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen genussvollen Herbsttag in St. Margarethen an der Raab! 
 

Einladung zum  
Herbstfest 
in St. Margarethen/Raab

Der Verein „Schritt für Schritt“ lädt herzlich zum 
diesjährigen Herbstfest ein!

	 Sonntag, 19. Oktober 2025
	 ab 10:00 Uhr
	 Hügellandhalle, St. Margarethen an der Raab

Was erwartet Sie?

	l  	Regionale Produkte und kulinarische Schmankerl
		  von unseren Bäuerinnen und Bauern
	l	 Ein Fest der Regionalität, Nachhaltigkeit und 
		  Gemeinschaft
	l	 Genuss, Begegnung und herbstliche Stimmung 
		  für die ganze Familie

Musik: Margarethner Männerchor und Margarethner 
Mehrgsang

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen genuss- 
vollen Herbsttag in St. Margarethen an der Raab!
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social media
Finde das ExtraZimmer auf
Facebook, instagram und der
Cities App

Kontakt
8321 St. Margarethen/Raab 81
extrazimmer81@gmail.com
www.extrazimmer81.at

Koordination:
Petra Neubauer 0664 201 35 72

Unter dem Motto „Auszeit, Austausch, Akzeptanz“ ist das ExtraZimmer mehr als nur ein Veranstaltungsraum
oder Co-Working-Space – es ist ein lebendiger Ort für Begegnung, Austausch und neue Ideen. Mitten im
Ort St. Margarethen/Raab erwartet dich ein offenes Haus mit einem engagierten Team und inspirierenden
Menschen, die gemeinsam etwas bewegen wollen. Dieser gemeinwesentliche Aspekt (Gemeinwesenarbeit
bedeutet, gemeinsam mit Menschen Veränderungsgedanken anzustoßen, um das Zusammenleben zu
verbessern) hat das Ziel zu vernetzen, einander bekannt zu machen und Potenzial von Bewohnerinnen zu
nutzen! So entwickeln wir gemeinsam nicht nur “für” sondern “mit” den Menschen Neues. 

Das Herzstück sind Angebote, die Raum für persönliches Wachstum und Wohlfühlen schenken und
Menschen zusammenbringen. Das Programm im ExtraZimmer ist vielfältig: von kostenfreiem Angebot wie
Eltern-Frühstück (ab September) und Austauschgruppen zu unterschiedlichen Themen, Kartenspiel-
Runden, Spielenachmittagen und philosophischen Lese-Abenden und offenen Frauen-Treffen bis hin zu
kostengünstigen Kreativ-Workshops wie Schmuck-Design und herbstliche-Türkränze-gestalten sowie
Räucher-Workshops und Vorträge aus dem Bereich Gesundheit. Ziel ist, ein breites Publikum anzusprechen
und generationenübergreifende Angebote zu setzen. 

Zu einem geringen Beitrag können sowohl Einzelpersonen als auch Gruppen oder Vereine sich einmieten
und ihre Angebote in diesem herzlichen und offenen Umfeld umsetzen. Auf diese Weise stärken wir
Vernetzung und Ko-Kreation.  

In einfachen Worten bedeutet das: du bist neu hier oder suchst insgesamt Kontakt zu Menschen? 
Du hast Ideen für unser Gemeinde-Leben oder ein Angebot, das du gerne umsetzen möchtest? 
Oder du wünschst dir jemanden zum Reden, möchtest einfach reinschauen oder uns kennenlernen? 

Dann bist du bei uns herzlich willkommen!

Zeit zum Sein, Zeit zum Leben

Wir freuen uns auf dich!

EXTRAZ IMMER8 1 .AT

Veranstaltungen
Hier findest du unsere
Öffnungszeiten und
laufende Angebot

D
e
s
ig

n & Fotogr

a
F
ie

B
ir

git KaHr

e
r

In
st
a

 @
b

ik
a.

fo
to

g
ra

fie

YOUR STORY. 
MY LENS.
Ich bin deine Fotografin – für Bilder, die mehr sind als Fotos: 

Minimalistisch, zeitlos und authentisch.

Lass uns gemeinsam etwas Neues schaffen – mit Raum für 

deine Persönlichkeit und meiner kreativen Handschrift.

Fotografie & Grafik – ein Look, ein Stil: Clean, präzise und mit 

Herz gemacht. Wo Bilder und Design eins werden.

BOOK now.
+43 (0) 664 3011333  |  hello@bika-fotografie.at  |  bika-fotografie.at
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www.katrinsander.at

“Kinder sind kein Gefäß, 
das gefüllt, sondern ein Feuer,

das entfacht werden will.”

ElternflüsternKatrin Sander, MSc
“Das Leben wartet darauf,

gelebt zu werden”

Praxis für psychosoziale Beratung

Psychosoziale Beratung bildet die vierte Säule im österreichischen
Gesundheitssystem und bietet individuelle Unterstützung für Menschen in
Krisensituationen. Ziel ist, die Lebensqualität zu verbessern und mittels
verschiedener Methoden, Fachwissen und Expertise konkrete praktische
Lösungsideen zu erlangen. Der Fokus liegt darauf, Ressourcen und
Kompetenzen zu stärken und Wege zu finden, mit Herausforderungen
umzugehen. 

Meine Schwerpunkte: Paar- und Elternberatung, Stärkung von Frauen, Mama-
Burnout, Begleitung für Paare

Herausforderungen in der
Paarbeziehung

Schwierigkeiten im
Arbeitskontext wie Burnout,
Mobbing oder
Stressmanagement

häufige Themen:

Logotherapie und Existenzanalyse
Achtsamkeitstraining
Biographie-Arbeit und inneres Kind
Sexualberatung
Traumapädagogik

Methoden und Zugang

Kontakt
(0664) 35 77 8 99

ExtraZimmer, 8321 St. Margarethen /Raab 81

Klärungsgespräche für
anstehende Entscheidungen

Stressreduktion und Struktur
im Leben

Resilienztraining

Katrin Sander, MSc
www.elternfluestern.com, 

Umgang mit Trotzphasen

Probleme im Schulalltag

Herausforderungen mit
Pubertierenden

Schlafen und Schlafrituale

Wann Elternberatung?

Geschwisterdifferenzen
den richtigen Umgang mit
Medien finden

Unterstützung im Trennungsfall

www.elternfluestern.com 

instagram: katrinsander_beratung

Achtsamkeit und innere Stärke
Als Familie stärker werden

Kinder besser verstehen

Unsere Highlights von April - Juni 2024

SCHWANGERSCHAFT & GEBURT
Schwangerengymnastik: ab 03.11.
Geburtsvorbereitsungskurs: am 15.+16.11., am 10.+11.01.
Yoga für Schwangere: ab 19.11.
Klangschalenmassage für Schwangere: auf Anfrage

RUND UMS BABY
Babymassage: ab 05.11., ab 07.01.
Zwergensprache®-Babyzeichen: ab 06.11., 08.01.
Rückbildung mit Baby: ab 17.11., ab 23.02.
Mama-Baby-Yoga: ab 26.11., ab 11.02.

KINDER 1-12 Jahre
Spielraum nach Emmi Pikler: ab 03.10., ab 09.01.
SinnSorik-Sinnesreise: ab 03.10., ab 16.01.
Marte Meo®-Goldminenzeit: ab 07.10., ab 13.01.
Papa-Kind-Frühstück (0-9 J.): am 11.10.+08.11.+13.12.
Musikgruppen Minis oder Maxis: ab 24.11.
Eltern-Kind-Turnen Basic  Maxis: ab 25.11.
Eltern-Kind-Turnen Basic Minis: ab 26.11.
Eltern-Kind-Turnen Motorik Minis oder Maxis: ab 27.11.
Yoga für Kids oder Schulkids: ab 25.11.
Englisch für Kids oder Volksschulkids: ab 26.11.

GESUNDHEIT
Meditation mit sanften Klängen: ab 07.11., ab 09.01.
Yoga für Rücken und Gelenke: ab 25.11.
Vielfältige Welt des Yoga: ab 25.11.

www.ekiz-gleisdorf.at
Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf * Dr.-Hermann-Hornung-Gasse 31 , 8200 Gleisdorf  *            Infos und Anmeldungen:        

kontakt@ekiz-gleisdorf.at      0664/333 8200

ELTERN- & WEITERBILDUNG

 

im EKiZ oder           ONLINE von zu Hause  

auch
ONLINE 

(Groß-)
Eltern...
... kochen 
mit Kindern: 

Gesunde Jause 
für Kindergarten, Schule 
und zuhause
Fr, 03.10.: 15:00-18:00 Uhr

... kochen mit Kindern:

Weihnachtsbäckerei
Sa, 22.11.: 09:30-12:30 Uhr od.
Sa, 22.11.: 14:00-17:00 Uhr

...singen Weihnachtslieder 
mit Kindern
So, 30.11.: 14:30-16:30 Uhr

... feiern mit Kindern Advent
am 28.11., 05.12., 12.12., 19.12.

FREE

FREE

ELTERN- & WEITERBILDUNG kostenfrei

MI, 24.09.
 
Mi, 01.10.

Mi, 08.10.
Di, 14.10.
Di, 21.10.
Mi, 22.10.
Mi, 05.11.
Mi, 12.11.

Sa, 15.11.
Mi, 19.11.
Mi, 26.11.

Mi, 03.12.

Eingewöhnung: Bei Veränderung 
Halt und Geborgenheit geben
Wie Kinder die Welt wahrnehmen: 
Lernen durch Körpererfahrung
Nein sag ich, weil ich dich lieb hab!
Marte Meo - aus eigener Kraft
Konflikte unter Kindern achtsam begleiten
Die Kraft der Bachblüten
Wüten, toben, traurig sein: Starke Gefühle
Meilensteine in der Entwicklung:
1.+2. Lebensjahr
Kindernotfallkurs, 8-stündig
Raus aus dem Machtkampf
“ATEM-Pausen” im (Erziehungs-)Alltag:
Stressregulation und Burnout Prävention
Langeweile und Frust aushalten

Einschlafrituale bedürfnis- und
bindungsorientiert verändern
Fingerspiele, Kniereiter und Kinderlieder: 
Inspirationen für (Groß-)Eltern und
Fachpersonen

0,-€

 

auch
ONLINE 

Mi, 15.10.
 
Di, 18.11.

Spielgruppen MO, MI, DO od. FR: ab 24.11.
als sanfte Vorbereitung auf den Kindergarten

0,-€
im

EKiZ

Wieder ab Mitte Sep.: für Mamas 
mit NICHT deutscher Muttersprache

Babytreffen: jeden MI, 10:00

Stöpseltreffen: jeden DI, 9:00

Unsere Highlights: Okt - Dezember 2025

Mama-Kind-Treffen International
Mama-Treffen International 

Elternberatung 
zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf: 
Montag: 14.10. od. 10.11. od. 01.12.

Viele Gruppen sind bereits im September gestartet. 
Bei Verfügbarkeit ist ein Einstieg in ALLEN 
bereits laufenden Gruppen jederzeit möglich!
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Landjugend

Teichalmtreffen
Auch heuer durfte das allseits beliebte Teichalmtreffen 
nicht fehlen. Bereits am Vormittag fanden sich zahlreiche 
Mitglieder unserer Landjugend ein, um den Bezirksvor-
stand tatkräftig bei den Vorbereitungen zu unterstützen. 
Ein kurzer Regenschauer zur Mittagszeit konnte der gu-
ten Stimmung keinen Abbruch tun – es wurde getanzt, 
gelacht und neue Kontakte geknüpft. Unter dem Motto 
„Gemeinschaft kennt kein schlechtes Wetter“ erlebten 
die Besucherinnen und Besucher einen gelungenen Tag. 
Besonders erfreulich: Lisa und Romana wurden mit dem 
Bronzenen, Michi und Sarah mit dem Silbernen Leis-
tungsabzeichen ausgezeichnet. Wir gratulieren herzlich 
zu diesen Erfolgen!

Landjugend-Nachwuchs
Ein weiterer Grund zur Freude war das Aufstellen von 
gleich vier neuen Störchen innerhalb von nur zwei Mo-
naten. Wir gratulieren unseren ehemaligen Obmännern 
und Leiterinnen sehr herzlich zum Familienzuwachs und 
wünschen den jungen Familien alles Gute für die ge-
meinsame Zukunft.

Marktplatzln
Am 21. August durften wir heuer erstmalig beim Markt-
platzln mitmachen. Mit einem Mix aus Volkstanz und 
Schuhplattler, den unsere Lisa 
Stangl und Julia Hirt fleißig mit 14 
weiteren motivierten Mitgliedern 
einstudiert hatten, konnten wir ei-
nige zum Staunen bringen. Auch 
nach unserer Einlage haben wir 
gute Laune verbreitet und es wur-
de noch gesungen und getanzt bis 
spät in die Nacht.

Pensionistenverband
Gelungener Oma-Opa-Enkerl-Ausflug nach Wien
Am 20. August 2025 veranstaltete der Pensionistenver-
band einen abwechslungsreichen Oma-Opa-Enkerl-Aus-
flug, der großen Anklang fand. Insgesamt nahmen 53 
Personen daran teil.
Die Reise führte zunächst in den Wiener Prater. Dieser 
wurde mit viel Begeisterung erkundet: Ob Jung oder Alt, 
alle hatten sichtlich Spaß an den Attraktionen.
Anschließend ging es weiter zum Flughafen Schwechat, 
wo eine spannende Führung Einblicke hinter die Ku-

lissen des internationalen Flughafens bot – ein echtes 
Highlight für Groß und Klein. Reiseleiterin Heli Hausleit-
ner sorgte für einen reibungslosen Ablauf und gute Stim-
mung während des gesamten Tages.
Zum Abschluss der Heimreise wurden alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer noch mit Frankfurter Würsteln ver-
köstigt – ein gelungener Abschluss eines rundum schö-
nen Ausfluges.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitreisenden!
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Seniorenbund St. Margarethen
In den vergangenen Mo-
naten absolvierten wir wie-
der einige Radfahrten: auf 
den Schöckel (8 Pers., 75 
km) nach Puch bei Weiz 
(18 Pers., 82 km), ins Ilztal (8 
Pers., 81 km), nach St. Ste-
fan im Rosental (24 Pers., 83 
km).

Das 3. Senioren-Maifest war wieder ein voller Erfolg. 
Dank der vielen Sachspenden konnten wir die Teilneh-
mer beglücken, deren Los gezogen wurde. Ein großes 
DANKE gebührt auch den Spenderinnen der köstlichen 
Bäckereien.

Bei herrlichem Sonnenschein be-
gann die Wanderung für 25 Perso-
nen von der Hügellandhalle nach 
Entschendorfberg. Flüssigkeitsauf-
nahme war bei Fam. Hirt, großzü-
gige Labung bei Heidinger Herbert 
und über Glawoggen ging es wie-
der nach St. Margarethen zurück. 
Es gab auch besondere persönliche 
Wandereinladungen mit den Zielen 
beim Obmann und der Fam. Hirt. 
Mit Speis und Trank wurden wir 
großzügigst verwöhnt.

Einige Senioren haben auch an der 8,5 Kilometer langen 
Bezirkswanderung in Kirchberg teilgenommen.

50 Senioren kamen zum Grilltag ins Gasthaus Kochauf. 
34 Väter bekamen das Essen als Entschädigung bezahlt, 
da sie keine gesonderte Vatertagsfeier hatten.

Unsere Tagesfahrt führte 
uns ins Dirndltal nach Nie-
derösterreich. Wir besich-
tigten die Firma Fuxsteiner, 
die 1. Dirndlmanufaktur im 
Pielachtal.

 
 
 
 
 

Bei der Radsternfahrt, bei 
der 20 Personen von uns 
45 km fuhren, war die Hü-
gellandhalle das Ziel. Insge-
samt hatten 400 Radfahrer 
daran teilgenommen. 
Ein Lob gebührt Joachim 
Rauch und seinem Team, 
das für eine reibungslose 
Verköstigung sorgte.

Unsere 5-Tagesfahrt führte uns 
ins Bundesland Salzburg zum 
Wildkogel und nach Kaprun. 
Wir machten eine Wande-
rung durch das Habachtal, 
dem Tal der Smaragde. Trotz 
des durchwachsenen Wetters 
sammelten wir viele schöne 
Eindrücke bevor es über die 
Großglockner Hochalpenstraße 
wieder heimwärts ging. 

Mit einer Abordnung besuchten wir auch das Sommer-
fest in Heilbrunn. 

Riki Krautwaschl
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Instrumentenvorstellung
Wie klingt denn eine Trompete? Oder warum ist das 
Schlagzeug soooooo laut?
Viele, viele Fragen kamen auf unser Jugendteam in Zu-
sammenarbeit mit der Städt. Musikschule in Gleisdorf 
am 02. Juni bei der Instrumentenvorstellung in der Volks-
schule zu. Die begeisterten Kinder hatten sichtlich Spaß 
daran, die Instrumente selbst auszuprobieren. Von hoch 
bis tief, von schräg bis laut und leise waren alle Klang-
farben vertreten. Besonders stolz sind wir auf unsere 
NachwuchsmusikerInnen die unseren Kindern alles mit 
viel Liebe, Geduld und Freude erklärten. Danke auch an 
das Team der Volksschule St. Margarethen an der Raab. 
Wir freuen uns auf begeisterte Kinder, die sich dazu ent-
schließen, im Herbst ein Musikinstrument zu lernen und 
damit unseren Musikverein noch lebendiger zu gestal-
ten. 

Musikertreffen in Arzberg und in St. Marein/Graz
Am 07. Juni waren wir zu Gast beim Bezirksmusikertref-
fen anlässlich des 100-jährigen Bestehens des Musikver-
eines Arzberg. Rund um die Raabursprunghalle wurde 
musiziert, geplaudert und gelacht. Es war ein schönes 
Fest. Das Highlight des Abends war wohl das Konzert der 
Kaisermusikanten. Wir kommen gerne wieder!
Weiter ging es am 15. Juni mit dem 175-jährigen Jubilä-
um unserer Nachbarkapelle St. Marein bei Graz. Dieser 
Einladung sind wir natürlich sehr gerne gefolgt. Es war 
ein Fest der Freundschaft und der Musik. Gemeinsam 
mit unseren Nachbarskapellen haben wir ein paar schö-
ne Stunden verbracht. Vielen Dank für die Einladung.

Junge Talente
Junge Talente, begeisterte Kinder, stolze Eltern und 
Großeltern waren am 17. Juni zu Gast in der Hügelland-
halle. Es fand das jährliche Sommerkonzert der Städt. 
Musikschule Gleisdorf statt. Schwerpunkt lag natürlich 
auf den Kindern rund um St. Margarethen/R. Von Block-
flöte bis hin zu grandiosen solistischen Darbietungen 
war alles mit dabei. Viele junge Talente haben ihr Können 
gezeigt. Wir freuen uns auf Euch!

Jugend voran, hieß es 
auch am Tag der Ver-
eine, der am 30. Juni in 
der Mittelschule in St. 
Margarethen stattfand. 
Die SchülerInnen hat-
ten die Möglichkeit, die 
einzelnen Instrumente 
auszuprobieren. Es wurde gesungen, getanzt, musiziert 
und gelacht. 
Ihr Können und ihr Talent hat unsere Jugend auch am 
26. Juni unter Beweis gestellt. Beim Marktplatzl´n ha-
ben sie gemeinsam mit der Mittelschule einen grandio-
sen Auftritt hingelegt. Schuhplattln und Blasmusik – das 
passt doch perfekt zusammen. Es war eine Freude den 
Kindern zuzuhören und zuzuschauen. An dieser Stel-
le ein herzliches Dankeschön an unser engagiertes Ju-
gendteam rund um Karner Günter!

Es ist Frühschoppen-Zeit
Was wäre ein Frühschoppen ohne zünftige Blasmusik? 
Genau, es wäre wohl kein Frühschoppen…
Am 29. Juni haben wir beim Pfarrfest der Pfarre St. Mar-
garethen aufgespielt. Wie immer herrschten sommer-
liche und heiße Temperaturen, aber das tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch. Unter der Leitung von Kar-
ner Günter haben wir unsere Klassiker zum Besten ge-
geben. Weiter ging es am 13. Juni beim Feuerwehrfrüh-
schoppen in Takern II, viele BesucherInnen und eine 
ausgelassene Stimmung boten uns die idealen Voraus-
setzungen für einen gelungenen Frühschoppen. 
Unseren Abschluss der heurigen Saison feierten wir ge-
meinsam mit Euch am traditionellen Margaretha Kirtag 
am 20. Juli. Grandiose Stimmung im vollbesetzten Zelt, 
Begeisterung und Freude begleiteten uns an diesem 
Nachmittag. Eine sehr lieb gewonnene Tradition sind 

die Eltern die zu Ehren ih-
rer neu aufgenommenen 
Kinder dirigieren dürfen. 
Als grandiosen Abschluss 
unserer Frühschoppensai-
son dirigierte unser Bürger-
meister Hannes Karner die 
heimliche Margarethner 
Hymne, den Standschüt-
zen Marsch mit Lied.  

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Fans 
und Freunde der „Margarethner Musi“ für Eure Treue, 
Euer Kommen und  für die zahlreichen Spenden bei den 
Frühschoppen, es war uns eine Ehre und Freude für Euch 
zu musizieren. Wir freuen uns auf den Herbst und auf 
kommende Aufgaben und wie sagen wir so schön – WIR 
HÖREN UNS!

Musikverein aktuell
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Aktivitäten des Reit- und  
Fahrvereines
Jugend wieder erfolgreich am Turnier
Die Turniersaison schreitet voran und unsere Jugend 
durfte wieder viel Erfahrung sammeln und schöne Er-
folge feiern. Lena Miklau startete mit ihrer Baronesse 
am 24. Mai beim CDN-C Dressurturnier in Tillmitsch und 
konnte einmal in einer Dressurprüfung der Kl. E liz. frei 
mit einer Wertnote von 7,5 den Sieg und mit einer Wert-
note von 7,2 den tollen 6. Platz erringen. Herzliche Gratu-
lation!

Weiters brachen Leo-
nie Raminger und Lena 
Miklau am 19. Juni nach 
Fernitz auf und nahmen 
jeweils 2x an einer Dres-
surprüfung der Kl. E liz. frei 
teil. Beide konnten sich bei 
jedem Start platzieren und 
ihre wohlverdienten Schlei-
fen abholen. Leonie und ihr 
Guignol erhielten die tollen 
Wertnoten 6,8 und 6,7 und 
Lena und ihre Baronesse 
die Wertnoten 6,7 und 7,0!

Peters Vierte bei WM
Unser Vereinsmitglied Sylvia Peters konnte sich von 08. 
bis 10. August 2025 erneut mit den besten der Welt mes-
sen und vertrat unseren Verein äußerst erfolgreich bei 
der Weltmeisterschaft der Jungen Fahrpferde in Kisbér 
Aszár (HUN). Sie startete mit Showgirl (gezüchtet und im 
Besitz von Ausbildungsstall Mitterhuemer) in der Klasse 
der 6-Jährigen Pferde in den Disziplinen Dressur, Kegel-
fahren und Marathon und qualifizierte sich für das große 

Finale, wo sie wie bereits im 
Vorjahr, mit dem hervorra-
genden 4. Platz in der Ge-
samtwertung heimkehren 
konnte. Auch wenn Blech 
der potentiell undankbarste 
Platz ist, sind wir unglaub-
lich stolz, einen Weltmeis-
terschaftsteilnehmer in un-
serer Mitte zu haben und 
wünschen dir liebe Sylvia 
noch viele weitere Erfolge.

Lena Miklau und Baronesse siegten in Tillmitsch

Leonie Raminger und ihr  
Guignol in Auhof

Sylvia Peters und Showgirl  
erzielten den 4. Platz bei der  
WM in Ungarn

Einladung zu unserem Kochkurs

Strudelküche – Lass dich 
kulinarisch einwickeln

Dienstag, 18. November 2025, 17.00 Uhr 
in der Schulküche der Mittelschule

Basisrezepte und köstliche Vielfalt an regionalen 
Füllvarianten sowie Tipps für die Strudelküche!

Referentin: Sommer Monika
Kostenbeitrag: € 39,00 inkl. Rezeptheft, 

exkl. Lebensmittel

Anmeldung bei den Gemeindebäuerinnen:
Karner Nicole: 0664/4067520
Timischl Edith: 0664/2146707
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Manuel & Victoria Renner

Alois & Bettina Renner

René & Jacqueline Baumgartner

Josef & Michaela Renner

ESV Entschendorf
Hochzeiten
Diesen Sommer durften wir gleich bei drei von vier Hoch-
zeiten unserer Vereinsmitglieder Spalier stehen – ein 
ganz besonderes Erlebnis für uns alle. Bei zwei dieser 
Hochzeiten wurde unsere Vereinshalle sogar zur Hoch-

zeitslocation umgestaltet und war kaum wiederzuer-
kennen. Wir gratulieren unseren Vereinsmitgliedern von 
Herzen zur Vermählung und wünschen ihnen alles Gute 
für ihre gemeinsame Zukunft.

 

Straßenturnier
Bei sommerlichem Wetter fand 
am Samstag, den 2. August, unser  
Hobbystraßenturnier in Entschen-
dorf statt. 17 Mannschaften meister-
ten die teils kurvigen und nicht ganz 
flachen Straßenverhältnisse mit Bra-
vour. Sieger unseres Straßenturniers 
wurde der ESV Schachen-Rosenberg.

Meisterschaft 
Am Samstag, den 5. Juli, war der 
ESV Entschendorf Gastgeber der 
Gebietsligameisterschaften 2025. 
Vier Mannschaften zeigten vor zahl-
reichen Besuchern ihr Können. Wor-
auf wir besonders stolz sind: Unsere 
Mannschaft hat den Aufstieg in die 
Kreisliga ohne Punkteverlust ge-
schafft – herzlichen Glückwunsch!

50er Gratulation
Am 1. August durften wir unserem 
Dorfwirt und langjährigem Ver-
einsmitglied Joachim Rauch zu sei-
nem 50. Geburtstag gratulieren.
Im Namen des ESV Entschendorf 
wünschen wir ihm nochmals alles 
Gute – vor allem Gesundheit!
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Tennisclub St. Margarethen/R

Steirische Vizemeister und steirische Meisterinnen  
Die Sommersaison 2025 verlief äußerst erfolgreich für 
unseren Tennisverein. Die Herrenmannschaft 1 zeigte 
starke Leistungen und erreichte den 2. Platz in ihrer Liga. 
Besonders jubeln durfte die Damenmannschaft 1, die mit 
beeindruckender Konstanz den Meistertitel errang. Der 
Lohn für diesen Erfolg ist der Aufstieg in die 1. Klasse. Bei-
de Mannschaften bewiesen großen Teamgeist und spiel-
ten eine spannende Saison. 
Auch die 45+ Mannschaften zeigten spannende Meister-
schaftsspiele. Dabei erreichten die Herren den 6. Tabel-
lenrang und die Damen, in der Landesliga B, den hervor-
ragenden 5. Platz.
Beim Ladys Cup 2025 sind wir heuer ebenso vertreten. 
Ab Anfang August treten bei diesem Bewerb immer zwei 
Damen in zwei Einzelmatches und einem Doppel an. 

Ferienkurs und Sommerbetreuung 
In den ersten beiden Ferienwochen fand wieder das be-
liebte Ferientennis für Kinder statt. Auch wenn das Wet-
ter in diesem Jahr etwas verregnet war, ließen sich die 
jungen Teilnehmer*innen die Freude am Tennisspielen 
nicht nehmen. Mit viel Einsatz und Begeisterung wur-
den Technik, Koordination und Spielfreude trainiert.  Ein 
herzliches Dankeschön gilt den engagierten Trainer*in-
nen Philipp Orel, Susanne Baumgartner, Felix Mitten-
drein und Martina Meißl für ihren Einsatz in diesen bei-
den Wochen!

Im Rahmen der Sommerbetreuung der VS St. Marga-
rethen/Raab durften wir 2 Gruppen an einem Vormittag 
spielerisch an den Tennissport heranführen. Mit viel Be-
wegung, Spaß und ersten Schlagtechniken konnten die 
Kinder den Tennissport etwas besser kennenlernen. 
Während des Schuljahres fanden drei Schnuppereinhei-
ten mit der Mittelschule statt, bei denen die Schüler*in-

nen die Grundlagen 
des Tennisspiels ken-
nenlernten. Die örtli-
che Nähe von Schulen 
und Tennisplatz bietet 
ideale Voraussetzun-
gen, um Kinder früh-
zeitig für den Tennis-
sport zu begeistern. 
Diese Chance wollen 
wir auch künftig nut-
zen, um den Kindern 
Bewegung, Spiel und 
die Freude am Tennis-
sport näher zu brin-
gen. 

Partnerdoppel und interne Meisterschaft
Am 15. August fand das traditionelle Partnerdoppel-Tur-
nier bei herrlichem Wetter statt. Neun Paare lieferten  

sich spannende und faire Matches. Im Anschluss ließen 
die Teilnehmer*innen den Tag bei einer gemütlichen 
Grillerei gemeinsam ausklingen. 

Von 30. Mai bis zum Finaltag am 23. August fand die in-
terne Meisterschaft unseres Vereins statt. In mehreren 
Bewerben wurden über den Sommer hinweg viele span-
nende und abwechslungsreiche Matches ausgetragen. 
Der Finaltag selbst ging bei eher kühlen Temperaturen 
über die Bühne, doch das tat der Stimmung keinen Ab-
bruch. Die Zuschauer*innen konnten faire und unter-
haltsame Spiele verfolgen.  Den gelungenen Abschluss 
bildete ein gemeinsames Essen, bei dem die Meister-
schaft einen gemütlichen Ausklang fand. Danke an alle 
helfenden Hände für die tolle Verpflegung am Finaltag. 
Allen Sieger*innen gratulieren wir von Herzen. 

Ergebnisse und Fotos von allen Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Homepage www.tc-marga-
rethen-raab.at.

Nachwuchs beim TCM
Wir freuen uns riesig über 
Nachwuchs in der Tennisfa-
milie! Alexander und Barba-
ra Thurmaier durften am 13. 
Juli ihren Sohn Klemens auf 
dieser Welt begrüßen. Herz-
lichen Glückwunsch an die 
stolzen Eltern!

Die Finalisten der Clubmeisterschaft 2025
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Intensiver Sommer für den SCM
Schlagernacht & Margaretha-Kirtag
Mit unserem traditionellen Kirtag und der Schlager-
nacht wurde die neue Saison eingeleitet. Am Freitag bei 
unserer Schlagernacht heizte DJ Erich Fuchs bei toller 
Stimmung im vollen Zelt bis in die Morgenstunden kräf-
tig ein. Bei Kaiserwetter am Margarethensonntag konn-
ten wir unzählige Besucher begrüßen.
Dank der tollen Organisation rund um Festobmann 
Ernst Bonstingl und Hütter Manuel war der „Marga-
rethner Nationalfeiertag“ wieder ein sehr großer Erfolg.  
Am Sonntag, beim traditionellen Margaretha-Kirtag 
sorgte der Musikverein St. Margarethen/Raab unter der 
Leitung von Kapellmeister Gabriel Karner für eine groß-
artige Frühschoppenstimmung.

Auch sportlich gibt’s neues von unserer KM
Durch das Karriereende von unserer Tormannlegende 
Stefan Trummer mussten Coach Färber und Sportdirek-
tor Berghold einen Ersatz suchen und wurden mit Rudi 
Lang fündig. Dazu kam auch Marcel Schreck wieder zu-
rück zu seinem Heimatverein. Durch die geplante Pau-
se von Innenverteidiger Flo Janisch musste auch auf der 
Innenverteidiger-Position gehandelt werden. Dafür wur-
de Kevin Schalk von Bad Blumau verpflichtet.  Durch die 
schwere Verletzung von Verteidiger Anton Leitner konn-
ten wir dann Flo Janisch wieder zu einem Comeback 
überreden. Mit Stürmer Alexander Pötz von Anger waren 
die Transfers abgeschlossen. Ziel ist es, weiterhin unsere 
Jugend fix in die KM zu integrieren.
Das Ziel für die kommende Saison ist, wieder tollen und 
erfrischenden Fußball zu spielen und an die Erfolge der 
Vorsaison anzuschließen. Durch die ausgeglichene und 
starke Liga und mit den Aufsteigern Feldbach, Lafnitz 
und Rohrbach wurde die Liga noch enger. Daher gilt es 
bei jedem Spiel voll da zu sein.

Rückblick auf ein gelungenes Fußballcamp
Vom 30. Juli bis 2. August fand unser diesjähriges Fuß-
ballcamp statt. Vier Tage lang drehte sich alles um das 
runde Leder, das Miteinander und natürlich jede Menge 
Spaß. Insgesamt nahmen 75 fußballbegeisterte Kinder 
und Jugendliche im Alter von 5-14 Jahren teil. Ein herzli-
cher Dank gilt den BetreuerInnen und OrganisatorInnen, 
unseren Sponsoren und natürlich den teilnehmenden 
Kindern und Eltern. Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Fußballcamp – und hoffen, viele bekannte Ge-
sichter wiederzusehen. 
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren für die tolle Un-
terstützung bei unserem heurigen Camp:
Bürgermeister Hannes Karner, FPÖ St. Margarethen, 
SPÖ St. Margarethen, Dorfwirt Rauch, Gasthaus Kochauf, 
Gasthof Alte Mühle, Bäckerei Hummel, Fleischerei Gru-
ber.

50er Joachim Rauch
Auch unser Vereinsnachwuchs gratuliert dem Obmann 
Joachim Rauch auf diesem Wege nochmals recht herz-
lich zu seinem 50. Geburtstag und wünscht ihm weiter-
hin viel Gesundheit und Erfolg!

2. Preis: Motorroller
Speedex Start

50i 4 Takt Motor

Der lädt ein zum

St. Margarethner

Entenrennen3.
... einem lustigen u. spannenden Spektakel mitten in St. Margarethen/R.

Wann: Samstag, 18. Oktober. 2025 (bei Schlechtwetter Sa. 25. Okt. 2025)

Wo: Edi Glieder Stadion St. Margarethen/R (Ziel: Vorplatz Hügellandhalle)

             12 Uhr Flugshow des Modellfliegerclubs St. Margarethen
             14 Uhr Start Entenrennen
             16 Uhr Siegerehrung Vorplatz Hügellandhalle

20 Preise im Gesamtwert von ca.  zu gewinnen!!!€ 18 000.-

Verkauf bei allen Spielern u. Funktionären des SCM, Gh. RAUCH/SCHALK,
Trafik BONSTINGL, sowie bei jedem Heimspiel im EG-Stadion

bei einem Gewinn deiner Nummer wirst du verständigt                                                                            (Name u. Adresse liegt beim Veranstalter)

Trostpreise: Unter allen am Renntag anwesenden Besuchern mit

Entennummern, die nicht gewonnen haben, werden 3 tolle Preise zusätzlich verlost.

€ 1.- pro verkaufter Ente werden für einen wohltätigen Zweck in unserer Region gespendet!!!

1 Entennummer     € 10.-
                                        3+1 Gratis Entennummern  € 30.-
                                        5+3 Gratis Entennummern  € 50.-

unterstützt von

1. Preis:                         € 10 000.-
3. Preis: E-Bike

Kross Hinterradmotor

Akku 522 Wh

unterstützt von

2. Preis: Motorroller
Speedex Start

50i 4 Takt Motor

3. Preis: Quad

Speedex Dirt Max

125 4 Takt Motor

in bar

Wann: Samstag, 18. Okt. 2025 (bei Schlechtwetter Sa. 25. Okt. 2025)

Wo: Edi Glieder Stadion St. Margarethen/R (Ziel: Vorplatz Hügellandhalle)

             12 Uhr Flugshow des Modellfliegerclubs St. Margarethen
             14 Uhr Start Entenrennen
             16 Uhr Siegerehrung Vorplatz Hügellandhalle

Entenrennen3.

EUR 10,00

KEINE

ANWESENHEITSPFLICHT Ente Nr.

Keine 
Anwesenheitspflicht

Hausmesse

4. und 5. April 2025

Das große Highlight im Herbst
3. Margarethner Entenrennen
Samstag, 17. Oktober, Start 15.00, Edi Glieder Stadion 
(Keine Anwesenheitspflicht)
Hauptpreis: € 10.000,– in bar und weitere tolle Preise!
Entenkauf bei den Funktionären, Dorfwirt Rauch-Schalk 
und Kaufhaus Ernst Bonstingl
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FF Goggitsch

Einsätze & Übungen
In den letzten Monaten musste die FF Goggitsch auf-
grund von Unwettern mehrmals ausrücken und Bäume 
von Straßen bzw. Gebäuden entfernen, sowie ein Auto, 
das von der B68 abgekommen ist versorgen. 

Damit die Hilfeleistung der Feuerwehren jederzeit gege-
ben ist, investieren die Mitglieder der FF zahlreiche Stun-
den in Übungen und Aus- und Weiterbildungen. Unter 
anderem dürfen wir 7 KameradInnen zum Erwerb des 
C-Führerscheins gratulieren!

Landesleistungsbewerb
Seit längerer Zeit stellte die FF Goggitsch wieder eine ei-
gene FLA-Bewerbsgruppe zusammen. Nach zahlreichen 
Übungen und Bereichsbewerben war es Ende Juni so-
weit, beim Landesleistungsbewerb in Bad Waltersdorf 
hat die Bewerbsgruppe der FF Goggitsch die Leistungs-
abzeichen in Bronze und Silber erfolgreich erarbeitet.

Jugend
Am 5. Juli fand der Höhepunkt der Feuerwehrjugend, der 
Landesbewerb in Pöllau, statt. Die gemischte Gruppe mit 
den Jugendlichen der FF Goggitsch stand in ihrer Wer-
tungsklasse in Bronze auf dem Stockerl und wurde Zwei-
ter. In Silber wurde das Stockerl knapp versäumt und sie  
wurden Vierter. Ganz herzlichen Glückwunsch zu dieser 
starken Leistung!

Veranstaltungen
Die FF Goggitsch rückte über den Sommer zu einigen 
Veranstaltungen aus. So wurden die Frühschoppen der 
umliegenden Feuerwehren besucht und am Fronleich-
namumzug teilgenommen. Im Rahmen des Frühschop-
pens am 10. August wurden folgende Auszeichnungen 
verliehen (Fotos v.l.n.r.): 25 Jahre verdienstvolle Tätig-
keit: BM Richard Schrammel, 40 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeit: LM Franz Schreiber, Verdienstzeichen 3. Stu-
fe des LFV Steiermark: LM d.F Laura Reicht. 

Am meisten liegt uns jedoch am Herzen, uns bei den Be-
sucherInnen unseres Frühschoppens zu bedanken. Trotz 
der brütenden Hitze haben zahlreiche Leute den Weg auf 
des Gelände der Fa. KFZ Leopold gefunden und mit uns 
gefeiert. Danke für eure Unterstützung, damit ermöglicht 
ihr der FF Goggitsch wieder neue Geräte anzuschaffen 
und die Einsatzbereitschaft aufrechtzuerhalten. DANKE!
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FF Takern II
www.ff-takern.at

Feuerwehrfest 2025
Am Freitag, den 11. Juli, wurde erstmals die „Blaulichtpar-
ty“ der FF Takern II veranstaltet. Viele Besucher konnten 
im Festzelt vor dem Feuerwehrhaus begrüßt werden 
und mit Musik von „DJ FMP“ konnte bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert werden.
Am Sonntag, den 13. Juli, fand wieder der traditionelle 
Feuerwehrfrühschoppen statt. Dieser stand heuer un-
ter dem Motto „130 Jahre FF Takern II“. Zahlreiche Feu-
erwehrkameraden und Festgäste fanden sich bei dieser 
Veranstaltung ein.
Im Zuge des Festaktes konnten einige Kameraden für 
ihre langjährigen Tätigkeiten für das Feuerwehrwesen 
ausgezeichnet werden:

Ehrenmedaille für 25-jährige verdienstvolle Tätigkeit:
• HLM d.F. Andreas Salmhofer

Ehrenmedaille für 60-jährige verdienstvolle Tätigkeit:
• ELM Erich Schifauer
• ELM Anton Schalk
• ELM Karl Locker

Nach den Grußworten der Ehrengäste und dem Abspie-
len der Landeshymne zu Ehren der Ausgezeichneten, 
wurde die Heilige Messe mit Pfarrer Mag. Karl Gölles ge-
feiert.

Nach dem offiziellen Festakt sorgte der Musikverein St. 
Margarethen für die musikalische Unterhaltung, sowie 
anschließend die Gruppe „Die Übelbacher“. Bei herrli-
chem Wetter klang der Frühschoppen dann am Abend 
in der Weinkost oder beim Pfiffstand aus.

V.l.n.r.: OBR Johann Maier-Paar, ABI Gerald Friedheim, HLM d.F. Andreas  
Salmhofer mit seiner Auszeichnung, HBI Johann Kölbl, OBI Martin  
Winkler, Bürgermeister Johannes Karner

80. Geburtstag von ELM Johann Karner
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Takern II gra-
tulieren Ehrenlöschmeister Johann Karner recht herzlich 
zu seinem 80. Geburtstag und wünschen auch in Zu-
kunft alles Gute und viel Gesundheit.

Verdienstzeichen 3. Stufe 
LFV Steiermark:
• ELM Josef Karner
• LM d.V. Silvia Salmhofer

Verdienstzeichen 2. Stufe 
LFV Steiermark:
• OLM d.F. Thomas Dunkl
• OBM Christoph Huber
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Feuerwehrnachwuchs Marie 
Am 26. Mai durfte unser Feuerwehrkamerad Brandmeis-
ter Martin Karner gemeinsam mit seiner Frau Sonja zum 
zweiten Mal das schönste Geschenk im Leben entge-
gennehmen: Die Geburt ihrer Tochter Marie. Der klei-
ne Sonnenschein kam gesund zur Welt und macht das 
Familienglück nun perfekt. Zusammen mit ihrer großen 
Schwester Hannah ist die Familie Karner jetzt zu viert – 
und strahlt vor Freude.

Zwei 90er-Jubiläen bei der Feuerwehr Sulz
Am 14. August feierte ELM Gottfried Baldasty seinen 
runden Geburtstag, gefolgt von EHBM d.V. Karl Koller 
nur wenige Tage später, am 17. August. Beide Männer ha-
ben die Geschichte der Feuerwehr Sulz maßgeblich mit-
gestaltet, jeder auf seine eigene, unverzichtbare Weise.  
Zu diesem besonderen Anlass überbrachte eine Ehren-
abordnung der Feuerwehr Sulz den Jubilaren die herz-
lichsten Glückwünsche. Angeführt wurde die Delegati-
on von Feuerwehrkommandant HBI Erwin Maier-Paar, 
seiner Stellvertreterin OBI Simone Mießl, Bereichsfeuer-
wehrkommandant OBR Johann Maier-Paar sowie dem 
Seniorenbeauftragten EHLM d.F. Valentin Kulmer und 
EOBI Johann Herold.

Landeswasserwehr-Leistungsbewerb 2025
595 Zillenbesatzungen aus 
fünf Bundesländern stell-
ten sich am 29. und 30. 
August beim 27. Landes-
wasserwehr-Leistungsbe-
werb in Bronze und Silber 
sowie beim 25. Bewerb um 
das Leistungsabzeichen 
in Gold den Herausforde-
rungen auf der Mur. Unter 
den zahlreichen Teilneh-
mer*innen waren auch vier 
Kameraden unserer Feuer-
wehr vertreten, die bei teils 
schwierigen Bedingungen 
hervorragende Leistungen 

erbrachten. Besonders erfreulich: FM Nico Schiefer und 
FM Tobias Schiefer konnten dabei das Wasserwehrleis-
tungsabzeichen in Silber erfolgreich erwerben.

Bewerbs- und Jugendgeschehen 2025
Im Juni und Juli 2025 
prägten zahlreiche 
Bewerbe das Feu-
erwehrwesen im 
Bereich Weiz. Beim 
Bereichsleistungs-
bewerb am 14. Juni 
in Markt Hartmanns-
dorf traten 85 Grup-
pen an, wobei die 
Feuerwehr Sulz den 
7. Rang in Bronze A 
Bezirk / Eigene erreichte. Höhepunkte auf Landesebene 
sind der 59. Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb und 

FF Sulz Aktuell
www.feuerwehrsulz.at

Gottfried Baldasty und Karl Koller feierten ihren 90. Geburtstag

Tobias Schiefer (li.) und Nico  
Schiefer (re.) erwarben das  
Wasserwehrleistungsabzeichen 
in Silber

Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb in  
Bad Waltersdorf
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der 141. Landesfeu-
erwehrtag am 27.–
28. Juni in Bad Wal-
tersdorf.
Am 19. Juli folgte in 
Nitscha der erste 
Nassleistungsbe-
werb des Bereichs 
Weiz mit 45 Grup-
pen aus 32 Feuer-
wehren. Auch die 
Jugend zeigte ihr Können: Beim Bewerbsspiel und Ju-
gendleistungsbewerb in Puch bei Weiz sowie bei den 
Landesfeuerwehrjugend-Leistungsbewerben in Pöllau 
nahmen tausende Jugendliche teil. Besonders erfolg-
reich war die Gruppe Goggitsch/Hofstätten/St. Marga-

rethen mit dem Vize-Landessieg in Bronze / gemischte 
Feuerwehren und Platz 4 in Silber. Seitens der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sulz gratulieren wir ganz besonders un-
seren jüngsten Teilnehmer*innen zum erfolgreich be-
standenen Bewerbsspielabzeichen in Bronze:
	 •  JFM Milo Gronwald
	 •  JFM Helena Kukulski
	 •  JFM Bartholomäus Lengheimer
	 •  JFM Julian Löffler
	 •  JFM Alexandra Procopiuc
Zum Abschluss der Saison fand ein Jugendlager am Pi-
bersteinsee statt, an dem 65 Jugendliche aus mehreren 
Abschnitten teilnahmen. Spiel, Spaß, Ausflüge und ge-
meinschaftliches Erleben standen dabei im Mittelpunkt.
Wir gratulieren allen oben genannten nochmals recht 
herzlich.

BFV Weiz
Abschnitt 07 St. Margarethen/Raab

LFT 2025 in Bad Waltersdorf
Die Marktgemeinde Bad Waltersdorf im Bezirk Hart-
berg-Fürstenfeld war am letzten Juniwochenende 2025 
Schauplatz zweier zentraler Ereignisse im steirischen 
Feuerwehrwesen.
Von 27. bis 28. Juni fanden dort der 59. Landesfeuer-
wehr-Leistungsbewerb sowie der 141. Landesfeuer-
wehrtag statt. Insgesamt stellten sich 374 Bewerbsgrup-
pen von 204 Feuerwehren mit 2.359 Feuerwehrmännern 
und -frauen den Herausforderungen.
Im Rahmen des Landesfeuerwehrtages wurde auch der 

kommende Austragungsort für 2026 offiziell vorge-
stellt: St. Margarethen an der Raab. Die Großveranstal-
tung wird von den Feuerwehren des Abschnittes 07 St. 
Margarethen an der Raab in Kooperation mit der Markt-
gemeinde St. Margarethen an der Raab, der Gemeinde 
Hofstätten an der Raab, dem Bereichsfeuerwehrverband 
Weiz sowie dem Landesfeuerwehrverband Steiermark 
organisiert. Die Planungen laufen bereits auf Hochtou-
ren – ganz im Sinne des gelebten steirischen Feuerwehr-
geistes. Die symbolischen Übergabe der Bewerbsfahne 
erfolgte feierlich an eine Delegation, bestehend aus dem 
Bürgermeister der Marktgemeinde St. Margarethen an 
der Raab, Johannes Karner, Vizebürgermeister Anton 
Hirzer, dem Bürgermeister der Gemeinde Hofstätten an 
der Raab, Ing. Werner Höfler, Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant ABI Gerald Friedheim, Bereichsfeuerwehrkom-
mandant OBR Johann Maier-Paar sowie den Komman-
danten und Stellvertretern des Abschnittes 07. 
Eine besondere Ehre wurde Vizebürgermeister HFM An-
ton Hirzer zuteil: Er wurde im Rahmen der Delegierten-
sitzung des Landesfeuerwehrtages als Lebensretter mit 
dem „FLA Gold steirisch“ ausgezeichnet. Am 8. Juni 
2024 hatte er gemeinsam mit Familienangehörigen in 
Kroisbach (Gemeinde St. Margarethen an der Raab) zwei 
Männer aus den reißenden Fluten des hochwasserfüh-
renden Goggitschbachs gerettet. Nachdem ein Fahrzeug 
von den Wassermassen erfasst und in einen Durchlass 
gezogen worden war, gelang es Hirzer und seinen Hel-
fern, sowohl einen ins Wasser gestürzten Ersthelfer als 
auch den Lenker des Fahrzeugs in letzter Sekunde aus 
der lebensbedrohlichen Strömung zu befreien. Wir gra-
tulieren Vizebürgermeister HFM Anton Hirzer herzlichst 
zu dieser Auszeichnung.

Nassleistungsbewerb in Nitscha
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Großartige Erfolge beim LFJLB in Pöllau
Knapp 4.300 Kinder und Jugendliche aus 520 Feuerweh-
ren nahmen am 4. und 5. Juli 2025 an den Landesfeuer-
wehrjugendleistungsbewerben in Pöllau bei Hartberg 
teil – ein eindrucksvolles Zeichen für den engagierten 
Feuerwehrnachwuchs in der Steiermark. Besonders er-
freulich waren die Leistungen der Jugendlichen des Ab-
schnitts 07 – St. Margarethen an der Raab. Die Bewerbs-
gruppe Goggitsch / Hofstätten / St. Margarethen der 
Feuerwehrjugend 2 sorgte mit einer herausragenden 
Leistung für große Freude: Vize-Landessieg in der Wer-
tung Bronze gemischte Feuerwehren sowie ein starker 
4. Platz in Silber in derselben Kategorie! Auch die Mit-
glieder der Feuerwehrjugend 1 zeigten großartige Leis-
tungen. Viele Gruppen erreichten Top-Platzierungen in 
ihren Wertungen. Doch noch viel wichtiger: Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer konnten ihre Bewerbs- bzw. 
Leistungsabzeichen erfolgreich erwerben – ein klarer Be-
weis für monatelange Vorbereitung und Teamarbeit.
Der Feuerwehrabschnitt 07 ist stolz auf seine engagier-
ten Jugendlichen und spricht zugleich einen großen 
Dank an alle Betreuerinnen und Betreuer aus, die mit viel 
Einsatz und Herzblut hinter den Erfolgen stehen.

Feuerwehrjugendlager am Pibersteinsee in  
Köflach
Zum wohlverdienten Abschluss der heurigen Bewerbs-
saison ging es für die Feuerwehrjugend der Feuerweh-
ren Gnies, Markt Hartmannsdorf, Obergrossau und 
Untergrossau vom Abschnitt 05 (Sinabelkirchen), der 
Feuerwehren Goggitsch, St. Margarethen/R und Sulz 
vom Abschnitt 07 (St. Margarethen) und der Feuerwehr 
Gasen vom Abschnitt 03 (Oberes Feistritztal) vom 10. bis 
13. Juli zum Feuerwehrjugendlager nach Köflach an den 
Pibersteinsee. 

Da in diesem Jahr weder vom Bereichs- noch vom Lan-
desfeuerwehrverband ein Jugendlager organisiert wur-
de, fand ein selbst organisiertes Lager statt. Am Donners-
tagmittag ging es pünktlich los – nach der Ankunft am 
Pibersteinsee wurden die Zelte aufgeschlagen. Erstmals 
fand in diesem Jahr eine feierliche Eröffnungszeremonie 
statt. Unter den zahlreichen Ehrengästen befanden sich 
unter anderem Landesfeuerwehrkommandant-Stellver-
treter LBDS Christian Leitgeb, Bereichsfeuerwehrkom-
mandant OBR Johann Maier-Paar, der Bereichsjugend-
beauftragte des BFV Weiz, HBI d.F. Florian Wetzelhütter, 
sowie der Bürgermeister von Köflach, BGM Mag. Helmut 
Linhart. Gemeinsam mit rund 65 Jugendlichen wurde 
das Lager durch das feierliche Hissen der Lagerflagge er-
öffnet. 
Ein großer Dank gebührt den Abschnittsjugendbeauf-
tragten des Abschnitts Sinabelkirchen, Karl Weixler, und 
des Abschnitts St. Margarethen/R, Johann Schützenho-
fer, für die hervorragende Organisation des Lagers sowie 
der Stadtgemeinde Köflach, die das Areal kostenlos zur 
Verfügung stellte!

Die Jugendlichen des Abschnittes 07 beim diesjährigen Landesfeuerwehrjugend-Leistungsbewerb in Pöllau
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SeneCura

Aktivitäten im Pflegeheim 
SeneCura

Urlaubsaustausch 
... fand zwischen SeneCura 
Pöchlarn und SeneCura St. 
Margarethen/Raab statt. 
Jeweils zwei Bewohner pro 
Haus tauschten ihre Zim-
mer und genossen eine 
Woche Urlaub mit vielen  
Ausflügen, kulinarischen 
Highlights und Austausch 
untereinander. 

Eis-Party
Im Juli fand unsere jährliche Eis-Party mit dem Eiswagen 
der Konditorei Philipp statt. Jedes Jahr verwandeln wir 
unsere Terrasse in eine Gelateria mit italienischer Hinter-
grundmusik und dem leckeren Eis.

Entstehungsbrandbe-
kämpfung
Die Entstehungsbrand-
bekämpfungsschulung 
stand für alle Mitarbei-
ter*innen am Programm. 
Ein großes Dankeschön an 
die FF St. Margarethen/R. 
für ihren Einsatz und ihr 
Engagement!

Ausflug
Der Ausflug zu Pechmann’s alter Ölmühle war eine tolle 
Abwechslung für unsere Bewohner*innen. Neben einer 
Oldtimersammlung gibt es viele Raritäten, sowie Kame-
le, Lamas, Büffel, Alpakas und Co. zu sehen. Abgerundet 
wurde unser Ausflug mit einem köstlichen Essen. 

Es wurde wieder  
gebastelt! 
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Veranstaltungskalender

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter

So 05.10.2025 14:00 Sturm am Turm ÖVP

Sa 11.10.2025 20:00 Bockbieranstich Hügellandhalle FPÖ

Sa u So 11. u. 12.10.2025 09:00 Indian Summer Philemons Garten

So 12.10.2025 10:00 Erntedankfest Pfarre/Landjugend

Do 16.10.2025 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz

Fr 17.10.2025 19:00 Benefiz Konzert Hügellandhalle Rotary Club

Sa 18.10.2025 12:00 Entenrennen Vorplatz Hügellandhalle SCM

So 19.10.2025 10:00 Herbstfest Hügellandhalle Schritt für Schritt

So 19.10.2025 10:00 Ehejubiläumsfest Pfarre

Mi 22.10.2025 19:00 Vortrag: Kids to Power EKB

Sa 25.10.2025 12:00 ERSATZTERMIN Entenrennen SCM

Sa u So 25. u. 26.10.2025 09:00 Samhain - das keltische Winterfest Philemons Garten

So 26.10.2025 10:00 Herbstwanderung Alpenverein

Sa 01.11.2025 10:00 Allerheiligen Pfarre

Sa u So 08. u. 09.11.2025 Winterzauber Kunst a kumman

So 09.11.2025 Totengedenken ÖKB

Mo 10.11.2025 16:45 Zukunft Erde Hügellandhalle Schritt für Schritt

So 16.11.2025 10:00 Geburtstagsjubiläumsfest Pfarre

Fr 21.11.2025 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Fr u. Sa 21. u. 22.11.2025 Playbackshow Playbackshow-Gruppe

Mi 26.11.2025 19:00 Vortrag: "DIGITAL:TOTAL" Das Internet sicher 
nutzen & Aktiv gegen Cybermobbing

EKB

Sa 29.11.2025 16:00 Perchtentreiben Orcus

Sa 06.12.2025 14:00 Christbaumhockn Genusshaus Timischl

So 07.12.2025 13:00 Preisschnapsen FF Takern II Austria Zöbing

Sa 13.12.2025 14:00 Christbaumhockn Genusshaus Timischl

Do 18.12.2025 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz

Sa 20.12.2025 14:00 Christbaumhockn Genusshaus Timischl

Sa 27.12.2025 Glühweinstand Hügellandhalle FPÖ

Sa u So 27. u. 28.12.2025 Neujahrspielen Musikverein

Di 30.12.2025 Bauernsilvester Hartis Kabarettcafe

VERANSTALTUNGEN  2025

November

Dezember

Oktober
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Ärzte / Apotheke

Apotheke St. Margarethen

8321 St. Margarethen / Raab 330, Tel.: 03115/22065

Kur-Apotheke

8301 Laßnitzhöhe, Hauptstraße 66, Tel.: 03133/2456-0

Kulmland Apotheke

8212 Pischelsdorf am Kulm 59, Tel.: 03113/8330

Zur Markt Apotheke

Untere Hauptstr. 25, 8181 St. Ruprecht/R., Tel.: 03178/28311

Stadt-Apotheke Gleisdorf

8200 Gleisdorf, Florianiplatz 8, Tel.: 03112/2469-0

Planeten-Apotheke

8063 Eggersdorf/Graz, Hauptstraße 33, Tel.: 03117/27988-0

Fux-Apotheke

8323 St. Marein b. Graz, Markt 137, Tel.: 03119/31111

Apotheke Sinabelkirchen

8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 185, Tel.: 03118/20368

Raabtal-Apotheke

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder-Straße 27, Tel.: 03112/5600

Dienstwechsel: Montag 8:00 Uhr

Apothekennotdienst

Ärzte für Allgemeinmedizin
St. Margarethen an der Raab

Dr. Isabella S. Szith
A-8321 St. Margarethen an der Raab 329a

Telefon: 03115 3244
Email: praxis@dr-szith.at

Homepage: www.dr-szith.at

Ordinationszeiten
Montag 13.00 - 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 13.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag 07.30 - 11.30 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

Urlaub:
29.09.: Ordination ausnahmsweise von 07:30-11:30 Uhr
30.09.–02.10. wegen Softwareumstellung geschlossen

29.12. – 30.12.2025 wegen Urlaub geschlossen

Dr. Thomas Graßmugg
A-8321 St. Margarethen an der Raab 329b

Telefon: 03115 285 88, Fax: DW 4
Email: ordination@dr-grassmugg.at
Homepage: www.dr-grassmugg.at

Ordinationszeiten
Montag 07.30 – 11.30 Uhr

Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 11.30 Uhr

Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

Urlaub:
20. - 24.10.2025 geschlossen

Weihnachtsurlaub ab 31.12.2025 bis 06.01.2026

O
kt

ob
er

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

40 1 2 3 4 5

41 6 7 8 9 10 11 12

42 13 14 15 16 17 18 19

43 20 21 22 23 24 25 26

44 27 28 29 30 31

N
ov

em
b

er

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

44 1 2

45 3 4 5 6 7 8 9

46 10 11 12 13 14 15 16

47 17 18 19 20 21 22 23

48 24 25 26 27 28 29 30

D
ez

em
b

er

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

49 1 2 3 4 5 6 7

50 8 9 10 11 12 13 14

51 15 16 17 18 19 20 21

52 22 23 24 25 26 27 28

53 29 30 31
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Wir gratulieren

Herzlichen
G lückwunsch!

Hirschmann Margareta
85 Jahre, Zöbing

Bulicsek Theresia
85 Jahre, Sulz

Buchgraber Christine
85 Jahre, Entschendorf

Hütter Rosa
85 Jahre, Goggitsch

Klambauer Hermann
90 Jahre, St. Margarethen

Kalcher Maria
85 Jahre, St. Margarethen

Klambauer Maria
85 Jahre, St. Margarethen

Rogan Frieda
90 Jahre, Sulz

Masser Josef,
90 Jahre, Takern II

Kosel Maria
90 Jahre, Zöbing

Karner Johann
80 Jahre, Takern II

Unger Maria
90 Jahre, St. Margarethen

Bäck Johann
85 Jahre, Takern I


